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Ämlkblall zur Laibaches Zeitung Nr. 11.
Samstag, den 14. Jänner 1882

(L23--2) Gonc«r»au«,sckreibunn. Nr. 212.
., ,.,,^ur Wirderbeschiiug der Stelle rincs t, l.
politischen ssorslwartes für den Vereich der
^ l . Äczntshaufttmnnüschaft Loitsch. womit der
ĉzuss eines Iahreögehaltcs von 400 fl,. einer

"ctivttätszulage von 1(X> sl., rincs Vegehungs-
pauschales jährlicher W0 ft. lind eines Jahres.
pau,chalcs vo!l 12 sl. für Nauzlei-Erfordernissc
verbunden ist. wird der Concurs mit dcm Termin
n„5« t . . ? ^ ' " J ä n n e r 1»82
ausgeschrieben.
s ^ . . . ^ ' ^ ? ^ " " diese Stelle, welche der dent-
3, s!«,',. ^ " ' " ' ' l ' ^ " Sprache fündig scitt mils^

Sckul 3^ ^ ' " " d " " Geburtsscheine, den
mtt dem^en l i l l " ' ^ SM.nzeunn'sfen sowie

^:'Vr^1e7NsW'^
chmsckien Hilfsdienst. endlich mit dem a r t .

' ? / ' ^ c ^ m i s e lörpcrlichcr Nüst i^e i t und Ge
N udhc> belegten Gesuche längstens bis zum
"gedachten Termine bei der gefertigten l. l.
^nndcsregicrnng einzubringen.

Aus diese Stelle haben die in Gemäßheit
des Gesetzes von 1!1. April 1,8?2. Ni. ^ Al .
^lr. (jô  vorgemertlen Uutcrosficicce, wenn sic
^ z u die vorgeschriebene Eignung bcschcn, vor
^lcn Compelcnlcn dm Vorzug,

^aibach am 7. Jänner 1882.
K. l. Landesregierung für Kram.

(225-2) Verlaulbarun«.
An der t. k, geburtshilflichen Lehranstalt

zu Laibach beginnt der Tommcrlchrcurs für
Hebammen mit dculschrr llnlerrichtssprache am
1. März 1882. zu welchem jede öchülcrin,
welche die vorschriftsmäßige Eignung hiczn nach-
llicisen lann, unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dein Kronlandc
Kraiu, welche sich nm die in diesem Tommer-
semeftcr zu verleihenden s>)stenlisicrtcn zlvei
Studicnsondsslipendie» von t>2 fl, 50 tr. ü. W.
fammt der normalmäßigcn Vergütung für die
hcr^ und Nüclrcijc in ihr Domicil zu bcwcr»
brn beabsichtigen, hnbcn ihre dicsfälligcn Ge^
suche nnter legaler Nachwcisuug ihrer Armut,
Moralität, des noch nicht überschrittenen 40sten
Lebensjahres, dann der intclleclurllen nnd physi»
schen Eignilng zur Erlernung der Hebammen»
luudr zuverlässig bis zum

15. F c b r n a r I 8 8 2
bei der betreffenden l. l, Äezirlshauptmannschaft
zil überreichen, luobci bcuicrlt niird, dass die
des Lesens in deutscher Sprache unlnndigen
Bewerberinnen diesmal nicht beriiäsichtiget wer«
den, we»l silr slovcnische Schülerinnen dcr
Winterlehrcnrs vorbehalten ist.

Laibach am A. Jänner 1882.
Von der l . l . Landesregierung für Kram.

(220—2j Concur«au»sHreibunu. 3?r. 272
Zur Wiedcrbrsrhung der in der l, l. MäN'

ncrslrasanstllll in Laibach eilediaten Controlor»
stelle in der X, NangSllnssc mit den slistem-
mäßigen Bezügen, dann >nit dem tvenusse riuer
Naturaüvohnung nebst Garten, sowie eines
Iahresdrputlltcs von 14 (iubitmetcr harten und
? lVnbilmeter weichen Holzes und 17 Kilogramm
Stearinlcrzci und mit der Verpflichtung zum
Erläge einer Dicnslccmtion im Betrage eines
Iahrcsarhaltlö wird hiemit der Concurs ailS»
gsschriebru.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten (besuche im vorgeschriebenen
Wege unter Aachweisung der Kenntnis der
deutschen und slovenischen Sprache und ihrer
Ncsähignng im Manipulations- und Nrchunngs'
fache

b innen drei Wi'chen,
von der dritten Eiüfchaltung dieses Edietes in
der „Wieiler ^eilun^", bei dcr gefertigten t. f.
Slaatsnnwaltschajt zu überreichen.

K, t, Staatsanwaltschaft Laibach, am lOtrn
Jänner 1882.

(171 2) iiunllmuckun,,. Nr. 103
Dir Einhrbung dcr Hnndetaxr für das

Jahr 1882. und zwar für jeden Hund inner-
halb des Sladtpomöriums Laibach. mit einziger

Ausnahme jener, welche zur Bewachung ein»
schichtig gelegener Besitzungen unbedingt noth^
wendig sind, hat mit 1. Jänner l. I . begonnen,
und sind dir ueuen hundemarten

b is l i ings! ens 20 F e b r u a r l. I .
bei der Stadtlasse gegen Erlag der Taxe per
4 fl. ö, W, zu lösen.

Mi t Bezug aus brn H 14 der Vollzugs»
Vorschrift über die Einhrbung dcr Hundrtaxe
weiden sohin alle Hundrbrsihrr nn die recht-
zeitige Entrichtung dieser Taxe mit dem Bei
fügen erinnert, dass vom 20, Februar l I , an
alle auf der Gasse betretenen und mit t»er pro
>8tt2 bestimmten Hundemarke nicht versehenen
Hunde fosolt vom Wasmmeister werden tinge»
fangen werden

Stadtmaaistrat Laibach, am l . Jänner
1882.

Der Bürgermeister: Lasch an ui. p.

(224 1) JogllocrpaHluntt Nr. 178
Die Iagdbarlcit der Ortsgemeinde Teme«

niz im Steurrbrzirlc Sittich wird vom 14ten
Februar 1882 bis 15. Iäuner 1885

am 1, Feb rua r I. I ,
um 10 Uhr vormittags, am AmiStagc in Sittich
<m Licitationswsge in Pacht gegeben werden.

Litlai am «, Jänner 1882.
Der f. l. BezirlShauptmann: Gr i l l m, ^,

A n z e i g e b l a t t.

Haarwuchs-Pomade |
II _ nach Prof. Dr. Pytha, ||
si oinos dor besten Mittel, um don Hnar-
j bo4en zu starken und das Ausfallen
I. tter Haare zu verhindern? zugleich;

gibt 08 dioson oinon scliönen Glanz und '
wird mit sichorora Erfolg bei Tausenden 1

I angewendet. I
| I Tiegel für lange Zeit bloss 60 kr. I
| Hofort dio (5) 10—2
ji „Einhorn^-Apotheke
I m Laibach, Kathhausplatz Nr. 4. |

(208-2) Nr. 838«,

Bekanntmachung.
Dcv für die unbcla,mt wo lir'fmdlichk

^bulclrgläuli i^rin Ma^arelha Maöet
lnulexde RralfsilbictunMlschcid vom
l i . September 1881, Z. Ll40, wurde
brm für sie bestallte,, Curator «sl aewm
V ' r u , Dr. M n c m M . Advocat <n Krain-
°ur«, zuMcllt.

K. t. Vezirlsqericht Krainburg, am
^Dezemder 18^1.

Bekanntmachung.
. Von» l. l. städt. deles,, Bezirlsgerichte
" ' «albach wird belamtt gemacht:
, Das hohe l. l, Landcsgerlcht in laibach
^ ^ ' Mathias Kauknil mit Geschl»sS vom
7/-Dczcmlier 1881, Z !)3l7, als Vcr.
Sender zu erklären befunden.
... K> t, slädt.-deleg. Br^irlsgerichl Laibach,
' " 29- Dezember 1881.

Die Ginhorn-Apotheke!
des <

empfiehlt dem P. T. Publicum folgende, stets frische, nacl^lang- <
jährigen Erfahrungen als vorzüglich wirljam anerlalmte Hpecla- ^

.̂  Iit5tc,^ bewährte Hausmittel und homöopathlschc Mrd,cameutc: <

Alpenkräuter-Syrnp, krainischer, W?"^!,?N ^
halsschmerzrn, Vrust» und Lungenlrideu, 1 Flasche ütt lr. Er ist wirksamer als .
alle im Handel vorlonnnrnden Säfte nud Syrupc. ^

^ « I v s « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ « scmste Sorte, vorzüglich gegen Scropheln. ,
^ v H . > U ) - ^ ^ V ^ ^ I l 1 l U N , Lungcnsucht. Haulausschlägc und Drusen- ,

anschwelluuqcn. 1 Flasche 60 lr. ^ „.,, ^
A « ^ ^ l , N ^ i H ^ ^ > ? i , « ^ ^ , ^ t t « » ^ das Vrsle zur Erhaltung bergab."? .
^ N N l l ) e r » N ^ ) v l N N 0 w l l ^ e r , nnd Consennerung des ZahnflclschcS, .

r8 vertreibt sosurl den übleu Geruch aus dein Munde, 1 Flasche 40 tr. 'Blutremignugs-Pillen, k.t.priv., NÄ°!"'^ ^
und haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Stuhlverslovjuugen. Kopf- .
fchmrrzrn. Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen. Leber- nud Alerculcibrn. ^
I u Schachteln /l 21 lr., eine Rolle mit 6 Schachteln 1 fl. ü lr. Versendet wird <
nur eine Rolle. ^") ^ ^

» M " Movinzauslräae werden sofort besorgt. " M k ^

(108-1) Nr. 10,144.

Belanntniachung.
Vom k. t. BrzukölMlchte Feistriz

wird im Nachhange zum hicrgerichtlichel,
Edicte vom 11. Dezember 1881, Zahl
10,144, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Helena Tomsic aus Koses

zur Wahnma ,hier »i.chte b.. der exec.
Veräuheruna der Nealltät Urb.-Nr 5
na Herrschest Prem Franz Äemger von
Dornen Nr. 28 zum Cm«w> ^ä a0wm
bestellt und demselben dcr Fellwtungs-
beschrid behändiget wosden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am

23 Dezember 188l.

f,77-1) Nr. 25,309.

Executive
RealitätenversteMling.

Vom k. k. städt.-delrg. Bezirksgericht?
Lail'ach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Merhar von Babrndole die executive
Vrlsteigerung der dem Johann Trampli i
von Gliloberdo Nr. 4 gehörigen, gericht-
lich ans 0690 st. geschätzten Realität im
Gnludbuchc Iaboineg ^ud Urb.-Nr. 27
bewilliget und hiezu diei Fiilb.etungs-
Tagsahungen, und zwar d,e erste ans den

28. J ä n n e r ,

die zweite auf den
I. M ä r z

und die dritte auf den
1. A p r i l l o o / ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m dei Ocrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet woiden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feüvietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangea/ben werden wird.

Die Licüatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
Hut, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt -deleg.Beziiksgericht Laibach,
am 15. November 1881.



Laibachcr Zeitung Nr. 11 KW 14. Iiinner I»82.

(5347__2) Nr. 13,182.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Franz Nemz-
gar von Herovnica die exec. Versteigerung
der dem Paul Ileröic von Marlinsbach
gehörige,,, gerichtlich auf 2800 si. ge-
schätzten Realität Lud Nectf.«Nr. 83, Urli,-
Nr. 95 aä Gut Hallcrstein bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbirtuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintanstegelien werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiunscommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grun.dbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
November 1881.

(5336—2) Nr. 12,898.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Loltsch wirb
bekannt gemacht:

<3s sei über Ansuchen des l. t. Steuer»
amtes Loitsch (nom. des h. l. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Zalaznit von Kirchdorf Hs.-Nr. 10 ge-
hörigen, gerichtlich auf 11,040 f l . geschätz-
teil Realität sud Rectf.-Nr. 10, Urb.-
Nr. 3 aä Loitsch, bewilligt und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslauzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
lät bei der crsten und zweiten Fellbie«
tnng nur um oder über dem Schiitzungs-
wcrt, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor czemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Handen der
Licitalionöcummission zu erlegrn hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und dir Grund-
bnchsextract lönnen in der dleSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
November 1881.

(89—2) Nr. 12.3! 2.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mötl'ling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Barbara
Kocevar von Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Mart in Verviäkar von
Radovica gehörigen, gerichtlich auf 852 st.
49 lr. geschätzten Realität imd Rcctf.-
Nr. 58 ' / , aä Herrschaft Ainöd bewilligt
und hiezu drei Feillmtungs-TagsatMgen,
und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

! 0 . M ä r z
und die dritte auf dcn

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Amtsgebaude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cln 10proc. Vadium zu Handen der

Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunysprototoll und der Grund«
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. November 1881.

(95—2) Nr. 8633.

Executive
Ueber Ansuchen der Maria Selniöir

von Sctniza wird die exec. Versteigerung
der dem Johann Volenzvcn Setniza gehö-
rigen Realität Band I, toi. 90 ad Billich-
graz, im Schätzwerte per 1870 fl., mit
drei Terminen auf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
genchls mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbielung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadinm 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am

7. Dezember 1881.

( 9 5 - 2 ) Nr. 8504^

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Seba
stlan Grcgorc in Laibach die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Slariö von
Radnawas gehörigen, gerichtlich anf 3530
Gulden geschätzten Realität «ud Rectf.-
Nr. 48. Tup,-Nr. 9, 10'/«. 2 l und 30
aci Landsprcis bewilligt und hiezu drei
FeUbietungS-Tagsatzuugen, und zwar dir
erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

8. M ä r z
und die dritte anf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachten,
Anbote ein I0proc. Vadimn zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen, hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscrtracl können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Nassenfnß. am
10. Dezember 1881.
_________ Nr. 11,522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möltl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Bieliö
von Thurn (durch deu Machthaber Franz
Furlan von Mottl ing) die exec, Verstei»
gerung der dem Peter Pre'ooviö von H-asl
gehörige,:, gerichtlich auj 937 fl. geschätzten
Realität 8ud Exlr.-Nr. 12 der Slnnr-
aemeinde Hrast bewilligt und hiezu drei
Felldlelungs-Tllgsatznngen, und zwar die
erste anf dcn

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amt5gebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder üticr dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprototoll und der
Grundbuchserlract lönnen in der dieS?
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. November 1881.

(5832—3) Nr. !0 ,85 l .

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen der Dorothea
Osabnik lion Gora die executive Verstei-
gerung der der Maria Vidergar von
Viderga gehörigen, gerichtlich auf 2926 f l .
geschätzten Nealllät'Urb.-Nr. 6, Seite 21
uä Out Kanderschhof, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen , und
zwar die erste u'uf dm

3. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m Lit lai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten über auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Itturoc. Vadium zu Han-
den der Liciiütlunscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsftrolukoll und
der OruildliuchKextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 5ten
Dezember 18U1.

(5833—3) Nr7 i0 ,94 i7

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es jci über Ansuchen des Herrn

Johann Äudnar vml Watsch die execu-
tive Versteigerung der dem Johann Do-
vravc von Icsenje gehörigen, gerichtlich
auf 3350 f l . geschätzten Rcalität im
Gluudliuche Poganet Url i . -Nl. tt, M ^ . 29,
bewilliget und hiezu drei Feilliielungk-
Tagsatzmigcn, und zwar die erste auf dcn

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 vis 12 Uhr,
m Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder ülier dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werdcn wild.

Die Licitalionsoeoingnifse, .wornach
j insbesondere em jedcr Licitaut vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadiuln
zu Handen der LicitattonScommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungs-
prototoll und oer Grunoduchsextract ton-
nen in der dlesgenchtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 7ten
Dezember 18U1. ^ ^

(5830—3) Nr. 10,787.

(zzecutive
Ncalitäteu-Verfteigerung.

Vom k. t. Äezirisgerichte Littai wird
bekannt geuiacht:

Es jel ülier Ansuchen der Maria
Koprivmlar von lHjollschc die executive
Vrlsteigerung der dem Franz Ia l l iar
von Kresnizberg gehörigen, gerichtlich
auf 2302 f l . gcjchählen Realität l».(1 Gilt
Stangen Urb.-Nr. l), E ln l .Nr . 2_ der
Sleuergeinelndc Kresnizberg, bewilliget
uud hiezu drei Feildietungs-Tagsatzuiigeu,
und zwar die erste auf deu

1. F e b r u a r ,
die zweite aus ocu

1. M ä r z
und die dritte auf den

1 1. A p r i l 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littui »nit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psanorealitat liei
der ersten und zweiten Feillilelmig nur
um oder ül>er dem Schätzungswert, dei

!der dritten aber allch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundblichsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 5ten
Dezember 1881.

(4752—3) Nr. 8008.'

Massumierung
dritter eiec. Feilbietung.
U<bcr Ansuchen des l. t. SteueramtcS

Feistriz grgen Andnas BevcA von Unlcr<
semun Nr, 39 wird die mit Bescheid vom
10. Dezember 1879, Nr. 9594, bcwilliglc
und mit Bescheid vom 4. Fcbluar 1880,
Nr. 857, Werte dritte executive Feil'
bietung der gegnerischen Realität 8>,d
Url)..Nr. 7 kä Ont Scinonhof reass»-
miert, und wi: d die Tagsatznng mit dem
vorigen Anhange anf dm

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. angeordnet.

K. l. B.'zirlSge<lcht Fcistriz, am Vlcn
Ollober 188l .

(4664—3) ^ 1 0 ^ 9 3 0 .

Uebcrtragmlg
dritter efec. Feilbietung.
Ucd.r Axsnchen des Johann Slcherl

von Planina Hö.-Nr. 22 w>rd di^ mit
Bescheid von, 5, August 188l, Z. «815,
auf den 2. Novcmlxr l I angeordnete
dritte excc. Feildielun^ der dem Kaspar
UlbaS voll Maoniz Hs.-Nr. 50 gchüri-
t>en, gerichtlich nuf 1002 fl. lnwcrlcle»
Realität «ud Nnlf . Nr. 263 aä HaaO'
bcrsj ,»it dcm frühern >ilnh«nge auf dc»

2l>. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags lo Uhr, hingcrichls über'
tragen.

K. l. Bezirksgericht ^oilsch, nm 20stcn
September 188l.

^5725—3) Nr777867

Wcutive
Nealitätcn-Äersteigerung.

Ueber Ansnchen der Andreas und
Ursula Tancar von Obcrlaibach wird d»'
erec. Versteigerung dcr dcm Johann Tau-
c'ar von Oberlaibach grhöligm Realilül
lol. 456 llä ^uilsch, inl Schätzwerte pcr
710 si., ,nit drei Tcrminrn anf dcil

2 0. J ä n n e r ,
2 1. F eb r u a r und
2 1. M ä r z 1 8 8 2 .

vormittags von 11 l is 12 Uhr, hlcr-
gcrichls ,nit dem angeordnet, dass dic
drille ĉ cc. Fcilbietnng auch unter tcitt
Schätzwerte crfolgm wird.

Vadium 10 Procent,
i K, l. Bezirksgericht Obcllaibach, a>»>

10. November 1881.

' ( 5 8 5 3 - 3 ) Nr. ^ ( ) 7

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
Wlrd bekannt gemacht:

Es sei über'Ansuchen des Herrn Eugen
Mayer von Wippach die executive Vcr- l
stelgenmg der dem Peter Cut von Äll- I
danje Nr. 85 gehörigen, gerichtlich auf l
323 f l . 40 kr. gcschählen Realität, vorlon'« '
mend im Gnmdbllche der Herrschaft WiP'
pach wm. IV, i)c^. 434. bewilligt »nd
hiczn drei FeilliietnngsTagsatznngen, n»d
zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf del, >

2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M »
in der Gnichtskmizlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea-
lllät bei der ersten und zweiten Fcill'ic-
tung nur um odcr übcr dem Schätzung'
wert, bei der dritten aber auch unt"
demselben hintaugcgcben werden wnd-

Dic Licitatiolisbedingnisse, woriilich
insbesondere jrdcr Licilaill vor gclnach«c"'
Anbote cin 10proc. Vadium zu Hand"'
der Llcitationscummission zu erlegen h"l'
sowie das Schätzungöprutololl und de>
Grundbuchsextract können in der dics'
gerichtlichen Registrai l l l eingesehen werde"'

K. l. Bezirksgericht Wippach, am litt"
November 1881.
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(W^l!) Nr, «442,

Neassümienmg
ezecntivcr Feilbietung.

Die laut Bescheides vom I I . Oktober
l«80, Z. 5873, b> willigt g.wesene .xe>
cutive steilbicluug der Realiläl Baild IV,
wl. 121 lui Frnideulhal des Andreas
Wl^nmr von Ralilna. im Schätzwerte pev
4l35 ft, wird auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vornnllags N Uhr.hirrnerichlsrensstlnlint.
K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, um

^-November 18«!.

(85 -2 ) Nr. 11^9587

Uebertragung
blitter ezec. Feilbietuug.
, . ,^'e mit d,'„, dicsgerichllichen Bc-
'°>nde vum 111. Angnst 1881, Z. 85)12.

u den 29. M m , 1879 nngeo.dnct ê-
c. " " dn<te crce Rcalfeilbietung der d̂ m
^l,cl»!l Klemene-.̂  vo» Maischsouz Nr, 4
k V " ' ' gerichtlich anf ' )55f t . geschätzt
«' wal i tal 8ud Cnrr . -Nr . 213 »,d
^" ' chu f l iirnpft wegen schtlldiss.il 140
"'ndcn wird mit dem fr lU^n A»ha»ge
U»I be»

,.„, . 4 Februar l 8 8 2

9n ^ ' ^ ^l'zirlsgr.ichl Mottl ing, am
^^lovcml ier 1881.

(88^8) NV7î 5oV.

Erecutive
'uealitäteuversteigerung.
w i r ^ e k a / n t ' g e V ^ " ' " ' ^ ^

v o n ^ . ? ! ^ ^ ! " ^ " ' ^s Ialob St.la
m Ge. r^Z? ' ^cc, Verstei.erun« dcr

racn , ! ' ^ ^ ' """ Untersuche geho-
R '.li H 1^ "" l ̂ ' ' ' ll. schützten
Miaft Mo l l lm i und E r l r , -N r . 20 der
^>>cr^>nc»,de H.ast bewilligt n.,d hiez..
" ' M'lbieluugsTagsatzungsn, und zwar
b'e crstc auf den
.. 10 F e b r u a r ,
"e zweite auf den

10. M ä r z
""d dle dritte auf den
. 12. A p r i l 1 8 8 2 .

.5 , ' . "^ vormittags von 9 bis I I Uhr,
'" ' «mlc>y(bäude Möll l ing mit dem An«
^"^'angeordnet worden, dass die Pfand»
luMal bei der ersten und zweiten Feil-
' 'ung nnr um oder über den, Schä-

« ''NswcN, b,z ^ ^ ^.^^.„ ^ ^ . ^ ^.^^.
"",clden hinlangegcben werden wird.

i„«l, c '^ ^cilatwnsbcdingnisft, wornach
>'°ve o»dere jeder Militant vor gemachtem

"' lwlo m, wproc. Vadium zu Handen

3r . . "? Sä,iitzm.^pl0lololl und der
n.dbuchö^,att lonnen in der dies-

M'chll.chen Registratur iinüesehen werden.
9. ^ t l i n u ' " ' "

enlhalles.
Von dein l. k. Ae;irlsgerichte Vand-

lraß wird der Andreas Dlwrnig, unbe-
bunten Anfenlhalteö. hiemil cril.nc.l:
. l ^ . ^ ^ " " ^ ^ dcnselben bel diesem Gc-
Ncht'Josef Fran^ u,,d?lnlou Lufina. Anna

^ ? ü"^ ^^"^" ^"! ' . 6^en nach
^ ° . ?' ' '^ 'st l 'a von S l . Äar,helmä (durch
^ ' ^ l h a b e r Anton Lusi..a von Weißlir-
b /,',^^>aar aufCrsitz»ng dcr^öschunas.

"lUlguna rücksichtüch ein^r Slltzpost
"»wracht. worüber die Taasatzung auf den

6- Feb rua r 1882
"'geordnet worden ist.
d iese . . ^^ " Nllsenlliallsorl des Geklagten
vi, !' ^"lchte unlielaunt und derselbe
, . " ' chl ans den l. l.E.blanden abwesend
s'i ' ' ? " "an zn seiner Vertretung uud aus
Karl m l " ^ ' und Kosten den Herrn
kä , ^ " " u u von Landstraß als Enrator
" " ^ t , „ m beslelll.

v e ^ ^ ^ ^ l a g t e wird hievon zu dem Ende
'^Ublgcl, damit cr allenfalls zur rech»

ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andeln Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu s^imr Bcrlhcidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigens diese
Nechtesache mit dem aufgestellten Curator
uach den Vestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und dlr Ge-
llüglc. welchem es übrigens freisteht, scinc
Nechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zn geoen, sich die aus
eincr Berabsäumnng entstehenden Folgen
selbst bei zumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, an,
21, November 1881.

(30—2^ Nr. l2^tt40^

Erixnerllng.
Vo» dein l. k. Btzillsgklichle Loilsch

wird den> B^^lhelü>ä Maliöiö, Marga-
lelha, Äpollonia Beilh, Maria Sli l lci,
AiidrraS C.n^ur vo,l Nulek, Josef Nalus
lwn Ziltüiz, Varlhelmä Zalrajs^t von
Kot, Georg Meden voi, Zirlniz, Ialob
Inö>in voi» Mauniz, Mathias Biranl
oo» Höfl in, Johann Lenassi von Unler-
l>ii!sch, Niaiia Punlnr von Sodeischiz.
Ios»s ^uvancic, Johann Lenassl von Pla>
nina, ÄlNlhelmä Pcrjalll von Prelas,
jäinu'llich unbelannnlcn Anfenlhaltcs,
und deren ebenfullo unbelannten i)techts^
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Eö habe wider diesclbcn bei diesem
Gerichte Johann Salär von Nalet dir
Klage auf Verjähr!- und Eiloschenelllä
rung der für diesclbi-n alls de> Realität
«ud Neclf.'Nr, 288 a6 Haasbcig haften^
den ftordernngeu eingebracht, worüber znr
oideiillichen r.lündlichcn Verhandlnng die
Tugsahung aus den

30. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
Vormittags 9 Uhr, h!ers,erichts mit den,
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der G^llaglcu
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t, l. Ecdlanden abwe-
send sind, so hat man zn deren Vertre
lung u„d auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Hn-ln Karl Puppis in Kirchdorf als
Curator all aclmn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loltsch, am 23stcn
November 1881.

(27-2) Nr. 6074?

Ermnerung
an Iohan!» Kosak von Ostrog, uube-
kannten Aufenlhallrs, und deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Land«-

strah wird dem Johann Kosak von Ostrog,
»nbelannten Aufenthaltes, nnd deren gleich-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, hie»
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michacl Gori^-l von Osnug als
Va er und g»setzlicher Vertreter l>er mj.
Tochter Maria Goriscl von dort die
Klagt ans ErsilMig der- Realität Vers.»
Nr. 842 nnd 95)4 nci Hctrjchaft Land-
straß eingebracht wozu zmn ordenllichni
lnülidlicheu Verfahren die Tagsatznlig auf

den l i . Feb rna r 1 8 8 2
angeordnel ist.

Da der A»fe!,ll)all5orl des Gellaglen
diesem Grrichir »nbrlaimt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwesend
>st, so hat man zn deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Johann
Icrcb von Ostrog Nr. 26 alS Curator
ilä llcwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit cr allensulls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, übrrhanpl
in, ordnungsmäßigen Weac cinschreilc»
und die zn seiner Vertheidigung erforder-
liche!, Schrille einleiten könne, wid,i«s„s
diese Rechtssache mit dem aufgestellten C>^
ralor nach den Bestimmungen de> Gerichts^
ordnung verhandelt werden und den, M>
klagten, welchem eö übrigens freisteht, seine
Ncchtsbehelfe auch den, benannten Cura-
tor an die Hand zu gebe,,, sich die aus
einer BlrabsämiulUg entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
17. November 1881.

(5815—3) Nr. 28.208.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'dcleg. Vezilksgerichlc

Laibach wird bekannt gemacht:
Es wcrdr in der Executwussachc des

I o l M n Palmar (ali sessional dcs Franz
Sleh von Kleinratschnc,) gegen Johann
Kocman von zilmnalschna bei frucht-
losem Verstreichen der ersten exec. Feil-
birtungs< Tagsatzung zu der mit dem
oietgerichtlichen Bescheide vom 16. Sep-
tember 1881, Z, 19.5^3. ans den

2 1 . J ä n n e r I 882
angeordneten zweiten exec. Feilbietnng
der Realität Einl. 'Nr. 78 nd Natschna
mil dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Lailmch am 23, Dezember 1881.

( 3 , 1 1 ^ ' Nr. 13,8827

Erinmnma
nn Maria und Andnas Oureza, Mar-
»lls <Vv ige l j , Johann K o s i r , Mai ia
M c d e u , Anlou T u r s i c ' vou Beznlaf,
Andreas H r e n vou Z>rkniz, Johann
V r o d n i t von Ponikve nud Lnlas
Pe lscha j von Großoblak, sämmlliclie
nul'claunle» Aufenthaltes, und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch

wild den Maria und Andreas Obreza,
Marcus «vviqelj, Johann Kosir, Maria
Mcdeu, Anton Turs,c vou Bezulal,
Andreas Hren von Zirkuiz, Johann
Brodnit vou Ponikue und villas Pe
lschlij von Gioftoblal, säinmlliche unbe-
t^uutcn Aufenthaltes, nnd deren unbe-
kannten Rechlsnachfolgern hiemil erin-
nert :

(ts habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Peliic von Beznlal
die Klage llo ^i lx;«. 1. Dezember 1881,
Z. 13,882, i>c:lc>. Verjährt- uud Ei loschen
erlliüllng der für dieselben aus der Nea«
lität «ud N«ls . -N ' . 402 ml Turolak
hastenden Förde:nngen elngel'rachl, wo-
rnber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagjlchnng ans den

ĵ 0. J ä n n e r 1 tttt 2 ,
vormittags 9 Uhr, l)ier,i«'rich<s mit dem
Anhange des H 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesein Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den k. k. Hrolanden
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung uud auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Karl Pnpp.s von
Kirchdorf als Curator ml llctum bestellt.

5i. t. Bezirksgericht Loitsch, am 3len
Dezember 1881.'

('5614-^3) Nr. 20.828.

Erinnerung
an tm llnlielauuten Rechtsnachfolger
uach Josef S l a u n i k von St . Veit

Nr. 17.
Von dem l. k. städl.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannte»
Rechlsuachfolgeru nach Joses Salnnik
Von St. Veit Nr. 17 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Tersan von Zapnze
(durch Dr. v. Wurzbach) nud i»i'lu^.
3. Dezember 1881, Z. 20.828, ans Grnnd
der Cession vom 10. Jul i 1881 in der
CinlMwoitlmcMuklmde vom 8. Mai
1881, Z. 10.417, die Klage anf Zab
lung von 152 f l . 49 kr überreicht,
worüber die Tagsatznna. zur summari-
schen Verhandln,,!, mit dem Anhange
des tz 18 Sum.-Pat. auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord'
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
Vielleicht ans den k. k. Crlillindel, abwesend
sind, so Hal man zu deren Vertretung und
anf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Anton Ps.ffercr in Laibach als Cu<
rator «'ul m'tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, dami« sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst eischeinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege eilt'
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,

widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Clnator nach den Bestimmnngen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihr? Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cmator an die Hand z» geben,
sich die cms einer Verabsäumung enlstehen-
den Folgen selbst beizumessen hnbeu
werden.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht
Laibach, am 5. Dezember 1881.

(5782-3 ) Nr. 11,251.

Erinnerung
an Marcns D e r g a u c , Decliant in
Mottling, und dessen nllfälligc Rechts-
nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. k. Bezirksgericht Mö t l '
ling wild dem Marcus Dergane, De^
chaui in Mottl ing, uud dessen allfäl-
ligcn Rechtsnachfolgern, unbelann'en Auf-
enthaltes, hicinit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Marko Nogan von Oberlokwiz
Nr. 44 die Klage cw iirue«. 30. Oktober
1881, Z, 11,251. anf Ane'lennnng und
Gestulluna. oei Löschnusl in gedachter
Sahpost bei der Realität Reetf.-Nr. 47
nd Hel'jchaft Areitenau eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1882

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesen, Geiichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den l. l. Esblanden nl'weseiid
sind, so hat man zn ih^r Vertretung und
anf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan von Mottl ing als Enra-
tor î 6 nlUlim bestellt.

Die Geklagte», werden hievon zn dem
Ende verständiget, da,nit dieselben allenfalls
zn, rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nud die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
0ldnuua,s»läßia/l! Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden, nud die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, die
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zn geben, sich die aus einer
Veral'säumnng entstehenden Folgen selbst
beiznmefsen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. November 1881.

(32 ' -3) N r . ^ I ß T ?

au die Erben des Michael Ku^nc von
Gcreuth, Katharina V r e n i i i geborne
Kogousek von Petlovc, Blas V r e n -
cic'schrn Erben, Michael Krizcij'schen
Erben und Franz V renc i c von Petlovc,
nnbekannten Aufenthaltes, und deren un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Erben des Michael Kunc von
Gereuth, Katharina Vieniio geb. Ko-
gousek von Pelkovc, den Blas Vsencic»
schen Erben, den Michael Klizaj'schrn
Elben und Franz Vrencic von Peltovc,
unbekannten Ausenthaltes, und deren un»
belanulen Nechtsnachsolgeiu, hiemit er-
innert:

Es habe wider diesrlb.'i, bei diesem
Gerichte Peter Brencic oun Pellovc die
Klage <w i)l^6«. 9. Dezember, Z. 14,1 «7,
auf' Verjährt, und Erloschene!kla't-llng
des für diefclben auf der Realität 5uk
Nectf.-Nr. 001, U.b.-Nr. 246 Eml..
Nr. 498 i>6 Herischast Loilsch hastenden
Satzposten überreicht, worüber zur or-
dentlichen mü'ldlichen Verhandlung die
Tagsatzllng auf den

Z0. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wnrde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnuelannt uud dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
nud auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, k. k. Notar in
Loitsch, als Enrator iui ll^lmn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am wlen
Dezember 1881.
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(180—2) Nr. 20,920.

Relicitation.
Vom l. l. städl.deleg. V^zirts^richte

Laibach wird bekannnl acmachl:
Ueder Ansuchen des Georg ßuden

von Dragomer (durch Herrn Dr . Moschii)
wird dic Relicilation der früher dcm Jo-
hann Poz^p von PUSivce gehörig gcwe-
senen, laut Licitationsprototolles oom9ten
I n l i 1381. Z. 15,238, von Lorenz Iansa
und Jakob Kodak um l^n M^istbot von
311 ft. erstandenen und auf 427 fl. 50 tr.
rxcc. geschätzten Realität Einl.'Nr. 49 l̂ ä
Bresowiz bewilliget und zn deren Vor«
nähme die einzige Tagsatzung auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. hier«
aerichls mit dcm Beisatze angeordnet, dass
bei dieser cfec. Feillnetung die obige Rea-
lität um jeden Preis an den Meistbie-
tenden hintangegcben werden würde.

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht laibach,
am 29. September 1881.

(163—2) Nr. 28,673.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionösache der

lrainischcn Spartasse in Laibach (durch
Dr. Suppanlschilsch) gegen Anton Atraba
von Orest bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten exec. Feilbietungs-Tagsatzung zu
der mit dein diesgerichtlichsn Besck.ide
vom 5. September l ^ 8 l , Z. 19,898,
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2

angeordneten zweiten tzccc. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 274 ad Sonnegg mit
dem Anhange deö obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 31 . Dezember 1881.

(131—2) Nr. 10.295.

Executive
Nealitätenvecheigerung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Pe-

tevca von Laibach (durch Dr . Pirnat) die
cfec. Versteigerung der dem Matthäus
Iasovc von Potot gehörigen, mit exccu-
tivem Pfandrechte belegten NealilütcnUrb.«
Nr. 231 aä Herrschuft Kreuz im gericht-
lichen Schätzwerte von 3254 fl., Urb.-
Nr. 47 »ä Pfarrgilt Stein iin gericht-
lichen Schätzwerte von 3050 ft. und
Extractor. 29 aä Stelnbüchel im ge»
richtlichen Schätzwerte von 176 fl. be-
willigt und hlczu drei Felldletungs-Tag-
satzun^en, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedetmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebände zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten, und zwar jede einzeln, bei der
ersten und zweiten sscilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, l?ci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungöprototolle und die
Grundbuchöeftracte tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bularuläubigern Kaspar Osenar, Agnes
Sumeuscl und Maria Pavliö ist Herr
Dr . Karl Schmidinger, t. k. Notar in
Stein, zum Curator kä actum bestellt
worden.

K. l. Vezirtsgcricht Stein, am 30sten
November 1881.

(I?4"2) Nr725,l53

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz
procuratur (uom. des hohen l. l. Aerars)

die executive Versteigerung der dem Josef <
Berglrs von Neptsche Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 3078 fi. 60 kr. geschätzten
Realität 8ud Urb.-Nr. 76/10, loi. 19
2ä Lichtenberg . Podgoriz. bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste uuf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden , dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbiewng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der olesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.-del. Bezirksgericht Kaibach,
am 15. November 1881.

(176—2) Nr. 23,412.

Uebertragung erecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stäot..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der l. l. Finanz,
procuratur laibach die Uebertragung der
executive» Versteigerung der dem Ios^f
Tancis in Igglat Nr. 8 gehörigen, ge-
richtlich anf 4888 ft. geschätzten Realität
8ud Einl.-Nr. 188 kä Herrschaft Sonn-
egg bewilliget und hiezn drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

2 5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gn'ichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten ^eilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hint-
angegeben werden wild.

Die iiicitationsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl' und der
Grundbuchöerlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. Oktober 1881.

( 1 7 5 — 2 ) ^ Nr. 22,811.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fmanz-
procmatur hier die executive Versteige-
rung der dem Franz Rupert von Vrunn-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2979 st.
40 lr. geschätzten Realitäten Emlage-
Nr. 106, Urb.-Nr. 118, Nectf.-Nr. 06
ad Sonnegg, Urb.-Nr. 112 aä Canom-
cat Lamderg und der Gemeinde-Antheile
bewilliget und hiezu drei Feilbietullgs-
Tagsatzuligen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Hrunobuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 17. Oktober 1881.

(55—1) Nr. 14,069.

Reassumierung
eiecutiver Feilbietungen.

Üeder Ansuchen dcs Johann Zabutooc
von Kleinsliwiz wird die mit Bescheid
vom 13. Dezember 1880, Z. l 2,431,
auf den 9. Februar, 9. März und 7len
April 1881 angeordnet gcw'sene execu
tive Fcilbielung der dem Koren', ^var
von Grahovo gehörigen, gerichtlich aus
1020 fl. bewerteten Realität nud Rectf..
Nr. 722 3,6 Haaslierg mit dem frühern
Anhange auf den

1 5 . F e b r u a r ,
1 5. M ä r z und
19, A u l i l 1 8 8 2 .

jedesmal vor,mttag6 10 Uhr, Hiergerichts
iea88umu,n(i0 angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Lollsch, am 22sten
Dezember 1881.

(182—2) Nr. 24,086.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stä'dt.-deleg, Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Grics
von Piauzbüchel die executive Versteige-
rung der dem Antoll Bambiö von Zc-
limlje gehörigen, gerichtlich auf 670 fl.
80 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 588,
3iectf.Nl,-. 26^ aci Auersperg bewilligt
und hieM drei Feilbietungs-Tagsatzun-
Lku, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vornnttugs oun 10 bis 12 Uhr,
m der Genchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreulität
bei der ersten und zweiten Feilbictulig
nur un, oder ül'cr dem Schätzungswert,
bei der drittel, aber cmch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitüttoilslieoinginsse, wocnach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Älibote ein Ittviuc. Vadiuin zu Han-
den der Licitatiollscoillmisswii zu erlegen
hat, sowie das Schätzuiigeprotokoll und
der Gnmoblichsextrcict töimen in del'
diesgcrichtllchen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 29. Oktober 1881.

( 1 8 1 2 ) Nr. 20^71i).

Ezecutive Besitz-uildGe-
nussrechtevelstcigerung.

Vom k. k. stäot.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Steffcl in Glciniz Nr. 2 die exec. Fell-
bietung der dem Michael Zuolnik vulgo
Ludcn von Außerguriz gehörigen, mit
,'elichtlichem Pfandrechte belegleil und
auf 2V2 f l . 50 lr. geschätzten Besitz-
und Genussrechte auf die Parcellcn
>)ir. 2592/du, 2593/all. und 2593/da
bew lliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal von l) bis 12 Uhr vormlttags,
in der Amtslanzlei unt dem Ansätze
angeordnet worden, dass die Pfand«
stücke bei der eisten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der orittrn FeNoielnng alier
auch unter demselben gegen sugleiche
Bezahlung und Wegschaffnng ymlan«
gegeben werden wird.

Laibach ain 10. November 1881.

(46—2s Nr. 13,20l.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezillsgnichle iioilsch wird
luit Vrznguuhine auf da^ dicsgcrichlliche
Edict vom 27. ,'n'binar l. I . , Z. 213!),
b.lannl gemacht:

Es sci in der «ixecntionssciche der
mj. Ioscf und Johann Mazi von Tschevza
^dulch dic Pormündl-r Johanna und Mar<

tin Petriö von dort) gegen Nikolaus Ho-
öevar und Franz Turk voll Zn ln i j pew-
229 fi. 93 lr. s. Ä. und 70 fi. 68 lr.
s. A. neuerlich die dritte exec. Fcilliieluuz
dcr gerichtlich ans I I50 ft, bewrlteleu
Realitäten 8ud Urb.-Nr. 161/1100, Rectf.'
Nr. 348' / , . 348/4, 507 und 511/5 iM
Haasberg anf den

8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hierger!chts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realitäten
bei dieser ffeilbielung anch unter dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegebcn werden.

Unter einen» wird den unbekannt wo
befindlichen TaliulargliludiMN ThomaS
Sot von Ralilna, Barlhelmä Pftifer von
laibach, Mathias Malioio, Ialob Waraaa,
Gertraud Supan. Kaspar Berblö, Iakub
Modic'schen Erben, Maria Mt inoa v̂ r<
ehel. Opela und Ursula Inch, sämmtlich
von Zirkniz, und deren allfälligen uube< .
kannten Rechtsnachfolgern, hicmit bekannt »
gemacht, dass der diesfällige sscilbielnngs-
bescheid dein für oiefelbcn bereits aufge-
stellten Curator aä acwm Herrn Ignaj
Gruntar, l. k. Noar in îoilsch, zugestellt
wurde.

K. t. Bezirksgericht ttoitsch, am 16ten ^
November 1881.

(194—2) Nr. 505?7

Executive Feilbietuugeu.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno^

setsch wird zur Vornahme dcr öffentlichen
Feilbietung der auf 900 f l . ö. W. gcschätz
ten, drin Josef Market von Präwald
gehörigen, 5ud Urb.-Nr. 10/2 «,ä Herr-
fchaft Präwalo vorkomlncndcn Realität del

1. F e b r u a r
für den ersten, der

4. M ä r z
für den zweiten und der

12. A p r i l 18 82
für den dritten Termin unt dem Vcisake
bestimmt, dass dirse Nmlität, wenn sie
bei dem ersten odcr zweiten Termine nicht
wemMrntz um oder über dem Schätzungs»
wert verkauft wiirde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demsclben hmtl-mgea/licn
wird.

Kauflllstige haben dnber an den lüi<
bestillunten Tngen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hierqerichts zu erscheinen, ui'd
können vorläufig drn GrnlldbuchsstlNld
im Grnlidbuchsamle nnd die Feilbietuugs-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenanntcn
Bezirksgerichtes einschen.

Senosetsch, den 6. Dezember 1881.

('i78-^2) ' Nr. 25^2W.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte in ^albach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der General-
repväsentanz dcr Prager Versichrrungs-
bant ..Slaoija" in laibach (dl-rch Dr.
Mosch^) M o . l fi. 49 lr. s. A. dic
exec. Frilvielung dcr dem Erecuttn Io -
hanil Pich zuslehende», zufolge Vescheides
"om 19. Mai 1881, Z. 11,247, cxec.
gepfändeten und laut Schätznn^protololls
vom 17. Oltoiier 1881, Z. 23.470, ae>
richtlich auf 200 ft. geschätzten Besitz'
und Oenuss, echte anf das auf der Pa^'
celle Nr. 1873/a, der SteucrgemeiilU
Klcinliplein stehcnde Woh.lhans Eonjc.
Är. 14 in Staro - Apno bewilliget und
hlezu drei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr. hieraerichts
mit dem Anhanae ana/ordnel, dass ob!gc
Besitz-- und ltzcnussr'kchle nur bei der
dritten Taasah,mg nö'hiarnfalls auch u"<
ler dem Schätzwerte an die Mcistlnele"-
de, r̂gen gleich bare Bezahlung hintan-
gegeben wcrd'N.

Das Schätzungsprotokoll und ^e
sseilblelungsbedingnissf sännen innerhalb
dcr gewöhnlichen Amtsstunden Hiergerichts

> eingcfthen werdrn.
K. k. siädt.-deleg. Vczi'ksgerichl laibach,

am 14. November 1881.
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(5688—1) Nr. 7909.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Margareth Ku.
ralt (durch Dr. Sajovic) wird die «xe-
cutlve Versteigerung der dem Anton
«naplö von St . Walburga gehörigen,
gMchtlich auf 7056 fl. geschätzten, im
wrundbuche Flödniq 8ud Rectf.-Nr. 58,
Grundbuchs. Nr. 2451 vorkommenden
mealität bewilliget und hiezu drei Feil«
v'e ungs. Tagsatzungen, und zwar die
ktjte auf den

., 3. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

und die dritte auf den^
13. A p r i l 1 3 8 2 .

j ^ M l l l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^ , . ° " Gerichtskanzlei ang?)rdnet. Va<
dmm 10 Procent.
24 m^'^kzirksgericht Kralnburg, am
^ ^ e m b e r 1881.

^ - 1 ) Nr. 21.453.

Executive
Äealitätenversteigerung.

La i l !?^ ' ^ stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
^lbach w „ d l , ^ , , ^ gemacht:
v . . . " "ber Alisuchen der k. k. Finanz-
procuratur (now. des hohen k. l. Aerars)
V n ^ " ' Versteigerung der dem Jakob
^oderzal von Oberdupliz Nr. 2 gehöri-
NlK?^"ich auf 2900 fl. geschätzten
"ealltat »ub Einl.-Nr. 19 acl Steuer-
g memde Altendorf bewilliget und hiezu

uud zwar
">r elPe auf den

>,- . 28. J ä n n e r ,
dle zwette auf den

«nk ».- ^ ^ ^ F e b r u a r
und du dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 2,
jedesmal vormittags von 10 bi« ,2 n ^
m der Aerichtskan lci m t dem U ^
angeordnet worden, dass die P f a ^ ^

n r um
b dv ^ " ' "der dem Schätzungswert.
?2, der dntten aber auch unter dem-
leltien hmtangegeben werden wird.
. .D ie Licitationsbedingnisfe, wornach
"lsdesondere jeder Licitant vor gemach-
^ " l Anbote ein 10proc. Vadium zu
fanden der Licitationscommission zu er-
,,,^n hat, sowie das Schätzungsprolololl
u 0 der Grundbuchsextract können in der
zHnchtl ichen Neglstratur eingesehen

.,„^.städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
am ü.^iovembcr 1831,

(179-1) Nr. 24.860.

L a i l w ^ ' l ' ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
<ach wird bctannt gemacht:

St.ss.^ )." ^ ^ ^»suchen der Maria
V r i lburch Dr. Moschö) die executive
^ U " g e m n g der der Maria Iarc von tto.

We ungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

25. Feb rua r
und d i , dritte auf den
. . . 2!). M ä r z 1 8 6 2 ,
leoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
v " diesem Gerichte mit dem Anhange an«
«eoronct wurden, dass die Besitz, und
^rmlssrechle bei der ersten und zweiten
omliletung nur um oder über dem
^Mtzungswert, bei dcr dritten aber
w"?d " ' " " ' ^""lelben hintangegcben

i,,.,^le Licitationsbedingnisse, wornach
"«besondere jeder Licitant vor gemach,

de ^ " ^ ! ' " " " p ^ c . Vadium zu Hau-
l,at l " ^l"latlonscummission zu erlegen
der ? " " ^ ^ Schätznngöprotololl und
die^^^buchsext rac t können in der
w e r d e t ^ Registratur eingesehen

^a>bach am Itz. November i s s i .

Halmöei für das Jahr 1882.
Astronomischer Kalender für

1862. Nach dem Muster des Liltrow'schen
Kalenders herausgegeben von der l. l. Stern»
warte. N. F.. 1. Jahrg., 60 lr. geh., 80 lr.
carton.

Auskunftskalender, Frommes,
sür Geschäft und Haus, 17. Jahrg., cart, ü0 kr.

Baukalender, österr.-ungar. von
Kulta. N. F.. 1. Jahrg.. gel,, fl, 160.

Berg- und Hüttenkalender,
östcrr.'UNgar. Vers. v. O. Guttmann, 8. Jahrg.,
Leinw., eleg. geb., fl. 160.

Bilderkalender, Wiener lustiger,
2. Jahrgang, 30 lr., drosch.

Bo te , der Wiener, illustrierter
Kalender von llarl Elmar. 18, Jahrg., 40 lr.

Buchführung fü r Gewerbe-
und Handeltreibende nebst
Ka lender , yerauSgegeden von
Vurchard. 3. Iahrg,. Fol., fl. 120. in Leinw.

BuchführunftS-Kalender für
alle Stände von Iu l , Honig. I.Iahrg,, I-ol.,
fl, 1 20 cart.

Damen-Almanach, 16. Jahrg.,
elcg. geb. fl. 1 25.

Dvrfmeister Mausbergers
Privatgeschäfts u. Aus
kunftskalender, 50. Jahrgang,
4». carl. 4« lr.

Giufchreib Kalender,
Frommes täglicher, sür Comptoir, Geschäft
und Haus. 4. Iahrg, ar. 8", cart. 40 tr.

Faust-skalender, ^!7. Jahrgang,
broschiert 80 lr.

Feusers neuer Kalender fü r
Landwir te , 12. Jahrgang. Mit
Illustr., geb. 50 lr.

Fors tka lender , österreichischer, von
Pelraschel, 10. Jahrg., in Leinlv. geb., fl. 1 60.

Garteukalender, österreichischer,
von Hermann, ?. Iahrg,, geb, fl, 1 60.

Geschäfts - Notiztalender,
Frommes. 16. Jahrg., clrg, gcli. sl, 1 20,

Geschäfts Bormer tb lä t te r ,
10. Jahrg., 4°, cart, 30 lr.

Hausfrauen-Kalender, österr -
una,., für alle Stände. 4. Jahrg., 6°, rail.
50 lr.

Haushal tungvKalender ,
ncncr. 1. Jahrgang. Schmal-Ful,, cart, 60 lr.

H i t s c h m a n n , Taschcnlalender sür
den Landwirt, 4. Jahrg., I., I I . , in Leinw,
geb., fl. 1 75.

Iagd-Kaleuder , illustrierter, von
Doinl'rowfly, 4, Iahrg,. clcg. geb. fl. 1 60.

Ingenieur uud Architekte«
Kalender, österr., herausgegeben
von Sonndorfer, 14. Jahrg., geb. 2 fl.

Iuristenkalender, österr., her
ausgeg. von Dr, I K o h n , 13. Jahrg., gebun«
den fl. 1 60.

I u r i s t e n k a l e n d e r , österr., her-
ausgegeben von Dr. Frühwald, 10. Jahrgang,
«eb. fl. 1 60.

Kalender, Frommes, fü r de«
katholischen EleruS Oester-
reich-Ungarns, 4. Iahrg. I n Leinwand aeb.
sl. 1 60.

Kalender für den österreich.
Sandmann. Herausgegeben von̂
der l. l. Landwirtschllftsg<sellschllft in Wien.
13. I ah rg , geh. 40 lr.

Kalender fü r den Kärntner
Landwi r t , mit Tabellen zur land-
wirtfchastl. Buchführung, 3. Jahrg., cart. I fl.

Komers A . G . , Ritter von,
Oesterreich, landw. Kalender. I n eleg. üeder«
mappe, 22 Jahrg., 2 fl.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 128. Iah rg^ cart. 60 lr.

Krakauer Hchreibkalender,
neuer, lleiner, cart.» 26, drosch, 20 lr.

Landwirtschaftskalender,
österr., von Dr. H, Kraft, neu bearbeitet,
«, Iahrg,, m Leinwand, geb. 1 60.

Lobes Kalender für die östen.-
haus« und Landwirte, 24. Jahrgang, gebun-
den fl. 1 26.

Medicinalkalender, österr., von
Dr. Nader, 37. Jahrg.. «ed. ft. 1 60.

Medicinalkalender, Wiener,
und Recepttaschenbuch sür praltische Aerzte,
b. Iahrg. I n Leinwand geb, fl. 160.

M e n t o r , österr.-ung. Kalender sür
Studierende an Bürger» und Mittelschulen,
Handclüalademicn?c. ?c, 10, Iahrg,, cart 50 lr.

M e n t o r , f ü r Schülerinnen, 8 Jahr-
gang, cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
österr., red, von Wols. 6. Jahrg., geb, fl. 1 60.

Notizkalender für den österr.
Lehrer, 14. Jahrg., von Vrunner, eleg. geb. 1 fl,

Ztotizkalender für die österr.
Lehrerinnen, ü. Jahrg., eleg. geb. f l . 1.

Notizkaleuder für die elegante
Well. 22, Iahrg,, eleg. geb. fl. 1 20,

Notizkaleuder, Tagebuch sür alle
Slänoc, gcli, 1 20.

Novellen-Almanach, illustriert,
60 lr., drosch., mit Färbend« llck'Plämir, Uü lr.

Portemonnaie Kalender,
drosch, 20 lr.. in Mctalldcclc von :«; bis 80 lr.

Professoren- und Lehrer-
Kalender, 14. Jahrg., redigiert
von Daßrnbachcr, in Leinwand fl. 1,

Schreibkalender, neuester,
sür Advocatcn und Notare, Umtsvorsteher,
Geistliche, Kaufleute ?c, 91. Jahrg., heraus'
gcgclicn von Klammer, geb. fl, 1 20.

Schulkalender, ö f ter r , und
hcmdlatalug sür Lehrer, 11. Jahrg., in Lein»
wand geb.. fl, 1 20,

Staatsbeamte, der, Notizlalen-
der sür die österr. Civilbeamtcn, 7. Jahrg.,
eleg, geb. fl. 2.

Studentenkalender, östcrreich,
sür Hochschulen, 19. Jahrgang, redigiert von
Dr, ltzuberla, cleg, geb, fl. 140.

Ttudeutenkalender, österreich.,
für Mittelschulen, redigiert von Dr. llzuberl».
2. Jahrg., cleg, cart. 50 lr., in Leinw. 80 tr.

Tafchenbuch für Eivilsrzte,
von Dr. Wittelshoeser. 24 Jahrg.. gebunden
fl. 1 60.

Tastebuch für Comptoire, Fabriken,
Bureaux, Kanzleien und Vuts»dministrll«
tioncn. Schmalfolio, geb, fl. 1 20.

TasteS-Nlockkalender,
Frommes lzum Abreißen), » 50 lr,, Notiz-
Ulocllalenoer mit historischen Daten » 60 lr.
KücheN'Vlocllalsnber » fl, 1,

Taschenkalender, D r . H o l
zers ärztlicher, mit TageSnotiz-
buch. U, Iahrg,, eleg. geb. fl. 1 60.

Taschenkalender f i i r den
öfterr. Forstwir t , von Hempel,
I. Jahrg., in Lcinw. geb., fl. I 60.

TaufNsts Wiener Hausfrauenkalen-
dcr, 3. Iahrg,, 60 lr.

TouriftenKalender, österreich.,
1. Jahrgang, I n Leinw, geb., ft. 1 60.

Vogls, Dr. I . N., Volks
talender, 38. Jahrg., redigiert
von Silberstein,^mit vielen holzschn,, 65 tr.

Volkstalender, illustr. österreich.,
von Peh, 38. Jahrg.. 60 lr.

Volkskalender, illustr. lathol.,
von Dr. Iarisch, !N, Iahrg, 54 lr.

Volks und Vauernkalender
» 12, 15. 16 und 20 lr.

Waldheims Eomptoi rhand-
buch u. GeschäftSkalender,
16. Iahrg,, Schmalfolio. cart, l fl,

W e l t , die feine, Tage und
Notizbuch. 6 Jahrg. eleg. geb, fl 125.

geynek,Gust.,Schulkalender
sür üstcrr. Vollsschullehrer, 8. Iahrg , elegant
geb. ft, 1 20.

Ferner:

W M " Eine große Anzahl
anderer Kalender für

W f ^ specielle Fächer und
D W ^ Verufstlassen.
Brieftaschen, Ginleg., Comptoir-,
Notiz», Wand- und eleg. Salon»
Wandkalender, Wochen-NotizblockS

etc.
in »llen Äröhen und zu verschiedenen Preisen.

Mbacher Wandkalender,
ausgezogen 20 lr., mit Poslversenoung iil> lr.

LaibMer Wanll-Rotiz-
kalenller

für Vurcaux ?c. mit Raum zur Vormerkung von
Terminen u. dgl,, Stempelscalen, Post» und
Telegraphentarisen ?c. Handliches Format, aus-

gezogen 25 lr., mit Postversendung 3(1 lr.

Slovenska Pratika
» 13 lr.

Wiederverkauf« erhalten Nabatt.

Nuzniärügm Bestellungen lillten ze 5 kr. mekr bellufs franco Kreuzbanlluersenllung beizufügen. "
Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. V. Klcinmanr öc Fed. Kambergs
Buchhandlung in Laibach, Congressftlatz Nr. 2.

(120—1) Nr. 6180.

Exec. Nealitätenverlauf.
Dle im Gnmdbuche drr Hnrschafl

Pülland 8ub tom. 1, lol. 9 2 ' / . vorkom-
mende, auf Peter Hafner au6 Unlerwald
Nr. 22 veracwährle, gerichtlich auf 24^ fl.
bewertete Realität wird ilbrr Änsuchril
der Maria Lalncr von Unterwald Nr. 10,
zur Einbringung drr Förde»»»« aut> dri»
gerichtlichen Bergleiche vom 11. Ollolx:
»875, Z. 6580, pr. 180 fi. 0. W. sammt
UnHang, am

10. 5 feb rua r und am
10. M ä r z 1 8 8 2

um oder über dcm Schätzungswerte und am
14. A p r i l 1882

auch unter demselben i „ der Gerichts,
lanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboleu wetdln.

> K. t. Oezirlsgericht Tfchernembl, am
22. November 1861.

, (5294—2) Nr. 6320.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Fran»
cisca und Johann Malko (durch den
Vater und gesetzlichen Vertreter Anton
Matko von Podstenje Nr. I I ) gegen
Franz Klwaiie von Smerje Nr. 2ii wird
die nnt Bescheid vom 8. Februar 1881,
Z. 491, auf den 13. Ma i 1681 angeord-
nete und sohin sistierle dritte executive
Feilbietung der auf 2050 fl. geschätzten
Ncalüät 8ud Urb.-Nr. 36 ml Gut (Au.
tenegg im Reassumierungswege neuerlich
auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
Oktober 16V1.

(5233—2) Nr. 9333.

Ucbertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Anna,
Maria, Iosrfine und Caroline Kernu in
Trieft (durch Dr. Deu in Adelsberg)
die mit Bescheid vom 6. Ollober 1861
angeordnete dritte exec. Feilbielung der
dem Johann Kernu von Stodockcndorf
gehörigen, gerichtlich auf 1474 ft. ge.
schützten Realität Uib..3tt. 14, Auszug-
Nr. 95k u<j ttirchengilt St. Kathanna,
mit dem vorigen Anhange auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, übertragen.
K. l. Bezirksgericht Adelsbera, a,n

24. Oktober i tzv i .
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Eine Miüion Eotiüon - Oräen,
scinc Ooldbrillant.Orden, per 100 Stück 80 tr., fl. 1, 1 50, 2 ; Hochseine Vrlllant. und komische
Orden, pcr 200 Ttüct fl. 4, 5, 6; hochfeine Damen-llrspe-Ordeu, fl. 4, b, ü, 6, 10. ff. 12 50,
15 bi« ^0 per 100 Stück, Tanzordnungen, einfach, 100 Stück fl. 2, eleganter fl. 3, feinst,
l0ft Gtück fl. hochfein f l . 8. M M " Sammt Masten 10. 15. 20 lr.. Atlas 40. 50 bis 75 lr.
«arren.Miitzen, sortiert. 10 Stück. Nr. 1 60 tr.. Nr. 2 fl. 1, Nr. 3 fl. 1 50. Nr. 4 fl. 2. Nr. 5
fl. 3. in Enveloppe 25 Stück fl. 1 50. 2. 2 50, feinst fl. 5. g M - Narre«.Abzeichen, 10 Stück
50 kr., ft l , 2 bis 5. z M ° Nasen, 1 Stück 6. 8, 10, 15 bis 30 tr. W M " CotillvN'Lampions,
sammt Kerzen nnd Stöcken. 12 Slück fl. 240. Colillon-Vlumenfiräußchcn, hochelegant, 23 Stück
fi. 125. 173. 2 50. Cntillon-Touren in 150 Sorten, 1 Tour 30, 50, 75 l r , ,s l . 1, 150 und
fl. »50 kr.: extrafeine Ausstattungs'Touren fl. 3, 4, 5, 9. Mehlsack'Tour fl. 1 20, 1 80, Zucker»
hut'Tour, Nachtwächter'Tour fl. 2 25, neue Papageno.Tuur fl. 1 80. Aus der gopfzeit fl. 4 50.
Wandelnde Karten ft. 2 80 kr. Knall'Trommel'Tour für 12 Paar fl. 2 50.

EaMoil-Olllm-8oüi.mmte, l " " ^« ine«
und Vrillant'Orden gemischt, 1 Sortiment von 50 Stück dieses - Jahr nur

Nr. 0 I. I I . i n . IV. y. VI. VII . v i i i . i x . X
si. 1, 150, 2, 2 50. 3. 4. 5. 650, 7 50, 10. 15.

^ l o - l ^ l l ^ ^7»o»» versilbert, vergoldet oder fein emailliert,
M r M U ' W i M ! ! , 50 Stück sortiert: sl. 1. 2 bis 4. feinste

Vroßlreuze, Maltheser-Orden mit Ketten, sortiert 50 Stück
fl. 6. 8, 10. 15 bis 17.

Z>is großs ZUX-Gombola,
bestehend aus 77 Stück diversen Gegenständen, darunter Effectstücke,
Haupt, und Nebentreffer, zusammen st. 10, mit Kiste fl. 10 60 lr.
W M " Fächer, Parfum, Cravatten, Schmuck x. am La.qer. W M " Schnee«
ballen zum Bombardieren im Vallsaal — alles tanzt dann unter

. . - » ^««, Schneeflocken. 1 Dutzend llcin 50 tr., groß fl. 1. Eine Partie Thier'
^ " ^ maslen, Anffatzlöpfe, Caricature«, Politische Persönlichkeiten. W Stück

sortiert fi. 1. 150. 2; ff. fl. 2 50. st. 3 und sl. 4 und höher. Nur bei

Eduard Witte, Wien, Kärntnerftraße 59.
r«c«gr..N>lrelse: «i l l«. «N«». «äl!liK»rst,llß<. (2«3) 4—1

Versandt per Nachnahme. — Preisblätler über Touren, Iuxsachm «. gratis.

Unterleibsleiden,
insbesondere SclmKchezustttnde und
NerreiiBerrUttung1, wonn noch so ver-
altot, hoilt durch oin einfaches, während
20 Jahron erprobtes Vorfahron radical
unter Zusicherung einoa sicheren und
dauernden Erfolgoa Specialarzt Dr. L.
Ernst, P o s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird

i gegen Einsendung von 2 fl. in Couvort
versiegelt prompt zugesandt. (5507) 15

Irisst.
on»i>1ü,u8t HvläsiulaßM iu ögter-

Ul6 aucu in 2A»N2lß'1<'l'».nk^n
gtilclceu iu Oolcl mit äei V6r-
pmcutung, Il^pit»! und Int6r6356n
in (1on8s1beu Valuteu xurücic/u-

^VCN8«1 uuä gldt V0s30liÜ83O «luk
össenUicdo ^Vyrtpapioio u. >V».l «n
iu (16U odßLiiannten Valuten.

!8ümilltlicli6 0p6l't>.ti0il6n tinäsn
2u äsn iu äsu Irikäter Î noal-
dliittcru xeitvoiso «.ugexoigton lie-
6inßullß6li »tatt. (6) 52—2

(5511—1) 9tr. 10,239.

ReUcitation.
Vom t. k. Vezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Gz sei über Ansuchen des Josef

Helko von Klemmayerhof die mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 26. Juni
1851 Z. 5619, angeordnete und dann
M « t e executive Relicitatlon der von
L M « Kovaiii erstandenen Besitz- und
OenusKrechte des Franz R^zdrlh zu der
Realität Urb.«Nr. 36 »ä Prem r6ü»3U-
Ml^ntlo auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass hiebei
diese Rechte um jeden Preis hintan-
gegeben werden.

Die Feilvietungsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein lOproc.
Vadium zu erlegen hat, können hier-
a«r,chts eingesehen werden.

« l Bezirksgericht Adelsberg. am
2. 3iov«mh<r Itzßi:

(139—2) Nr. 2578.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
F'mcmzprocuratur in Laibach (now.
des hohen k. k. Aerars) die executive
Versteigerung der dem Herrn Adolf
Stein in der Nosengasse in Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 4700 f l .
geschätzten Hausrealität 3ud Einlage-
Nr. 258 und 259 der Catastral-
gemeinde Stadt Laibach bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Landesgerichtsgedäude Sitticherhof
auf dem Alten Markte Nr. 151 mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere j(.der Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der LicitationScommission zu
erlegen hat sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchseftract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 3 1 . Dezemw 1 8 8 1 .

(107-1) ^ Nr. 10.585.

Kundinachlmg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hicrgerichtlichen Eoicte
Uom 17. September 1881, Z. 7411,
bekannt gemacht:

Es sei dem unbekannt wo befind-
lichen Johann Tomsic aus Grasenbrunn,
resp. dessen gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern, zur Wahrung ihrer Rechte
bei der exec. Veräußerung der Realität
Urb.'Nr. 378/d ää Herrschaft Adelsberg
Herr Franz Beniger aus Dornegg
Rr. 28 zum Curator kä »cwm bestellt
und demselben der Feilbielungsbescheid
behändiget worden.

«. l. Bezirksgericht Feistriz. am »Osten
Dezember 1981.

^™ ^ » ^™ ^ " » • ^ ^ ^m ^™ ^ " ^ " ^ " ^ H MM ^ B ^H ^H ^H ^H ^M ^M ^M ^ " ^V ^V W

Dr. Valentin Štempihar ;
hat «eine i

Advocaturskanzlei in Laibach, Unter der Trantsche Nr. I, \
eröffnet. (148) 3 - 3

i
^ ^ • • • • • • • • • • _ a a a B B H a i a i B a i H H

f S? g» | *° ,»r- Kaffee aus Hamburg,. ~WI ft
rt 2 ^ jC •"if««fc«t t>r. $oft portofrei burd) gan^ Dcficneirt) u. Unflarn iiul. i8er()acfiiii)] ^ H
K rf«. S w i£ Stttfifcen &, 4*/« fttlo netto, ßcgen (ginfentmnfl be« ©ettooed ober • }
Q^ g CQ » W«*no^me. n. fr. ff.fr. •

" T « c - 2 • ^ i»/4 ftilo fif. Menado 7.41 4'/*stiIo hochl.grün.Java 5 .42 mß
JZ ö 4» p* ^ 41^ #) brll.PerlCeylonO.H4 4»/« „ afrlc.Perl Mocca 5.1» ^
S ^ -^ -<e ä 4V« . «elb Java 0 .5« 4»/« „ (ê r nut Santos .. 4 .56 Bn

• ^ »- 'S. fc: •"§ *8? - f. Portorlco 5. OH 4"/» „ «ut Campinas .. » 9 8 Hg
•4—» « &1 5 ' S ftaffe«lni8nllrniu'tlu«5ßitomit«bi 12 fr. pro ßi(o fitlligcr. Sltici) frocljtfrci. M
* ^ 'S £ 1 H Thee.Cacao&Vanllle in bcst.TOnare t.^rcižcoiirant ftu6itliflft.ttufltoSpreiffn. M j
•«-o -^ li^aaren-VcrHaiid-^fagaKin von C If. Waldow H
£ ^ - "% . »̂ ÄAATJ3 URa, a. cf. Koppel BO. (Preiacourant gratia.) •

^ HBĵ er« K.K. angestellte Bejimte erhalten die Waare auf Wunsch ohne Nachnahme. H

(164—2) Ni. 16.

Einleitung
zur Amortistenmg.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Otto Bruhns, Oberinspector der
Nordwestbahn, das Amortisationsver-
fahren rücksichtlich der in Verlust
gerathenen Theilschuldverschreibung
Nr. 61,590 des Lotto Anlehens der
Stadt Laibach im Nominalbeträge
Per 20 fi. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Los eimn Anspruch zu
haben vermeinen, zu dem Ende hie-
mit erinnert, denselben so gewiss

b i n n e n ein^em J a h r , sechs
Wochen und d r e i T a g e n

vom Tage der Einschaltung dieses
Edictes Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, als sonst auf weiteres
Anlangen das obige Lolterie-Anlehens-
Los amortisiert und rechtsunwirksam
erklärt wird.

Laibach am 3. Jänner 1882.

(133—1) öl6v. 10,241.

Kl555Aia8.
(1. Icr. okrkjilH »oäuijl!. likinniäka u

t«m nasuai^H, äu. 80 ^o v ick«<ikuUvm^
rei:i kawriue I'iaimtH (j)o är. 1'irnHtu,
oävotniku v Kiiilnnku) j»iudi Oa^u^u
ßtslilptthu in äluä« xilrlttii 300 ßolä.
8. p. t>lc«(;illiUviiU äill̂ dÄ. nHljpl'Owikovili
I)086»t6V vw^6^ .^6?. 2i), 30 ill ^1
X6inl.ji«ilik lcnji^ okcino v 8t.u6i, dovo-
Î ouu ii cidlolittiil 0(i clli6 10. 8Li)t,omdlu.
1881, 5tov «404, Iu äoloiicnu. na 2368.',,
llovomdrk, 13. äse^mdru. 1681 in 2568».
^kuukî g. 1682, preiozila nl»,

11. 8V0i)KU»,
10. LU^Clc w
12. inalOß«, trs.vua. 1882,

vljulo^ oä l). äo 12. ul6 l1ozx)luän6, v
tii80l1uî 1c6j i>i8l>.!ni « popiL^n^iw lw-
»tuvicam.

0. lcr. oki^nil uoäuM v liamnilcu,
ans 19. äeeembrn. 1881.

(118—2) Nr. 0060.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland Lud Win. V I I , lol. 4, Einlage-
Nr. 353 vorkommende, auf Georg Bu-
kovac aus Tanzberg Nr. 3 vergewä'hrlc.
gerichtlich auf 300 f l . bewertete Reali-
tät wird über Ansuchen der Maria Bu-
lovac, verehel. Svetic von Tanzberg
Nr. 6, zur Einbringung dcr Forderung
ans dem Vergleiche vom 24. Apri l 180«.
Z. 2743. per 222 st. 50 lr. ö. W. sammt
Anhang am

10. F e b r u a r 1 9 8 2
auch unter dem Schätzungswerte in der
Gerichtskanzlei, jedesmal um 9 Uhr vor-
mittags, an den Meistlnetclldeü gegen Er«
lag des lOproc. Vadiums feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Dezember 1861.

(206) N r . 1 3 0 1 .

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreis- als Concurs-

gerichte Rudolfswert wurde gemäß
§ 189 (5. O . die Aufhebung des
mit dem Nathsbeschlusse vom 25sten
Apri l 1877, g . 593, über das Ver-
mögen des Herrn L e o p o l d P i r c
von .Haselbach eröffneten Concurses
ausgesprochen.

Rudolfswert am 27. Dezember
1881 .

(78—3) Nr . 9433.

Bekanntmachung.
Bom k. l . Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Wilhelm Schick, Getreidehändlers zu
Raloniz in Böhmen (durch dm Av-
vocaten Dr. Sigmund Schneider in
Prag), das Amortisierungsverfahren
rücksichtlich des angeblich in Verlust
gerathenen Prämien - Anlehenslofes
Nr. 22,256 der Stadt Laibach vom
Jahre 1880 im Nominalbetrage von
20 st. eingeleitet worden, weshalb
alle jene, welche auf obiges Anlehens'
Los einen Anfpruch zu haben ver-
meinen, aufgefordert, denselben

b i n n e n e inem J a h r e , sechs

Wochen und d re i T a g e n

vom Tage der ersten Einschaltung dieser
Kundmachung im Amtsblatte so gewijs
Hiergerichts anzumelden und nachzuwei-
sen, als sonst auf weiteres Anlangen
obiges Prämien - Anlehenslos für
erloschen und rechlsunglltig erklärt
werden würde.

Laibach am 24. Dezember 18«1- l

(5691—2) Nr. 14,625-

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'
gläubiger nach dem verstorbenen HerrN l
Probstpfarrer Simon Ritter v. W i l faN- '

Von dem k. t. städt.-dcleg. Bezirks'
gerichte Rudolfswert werden diejenigen, ,
welche als Gläubiger an die Verlasscnschaft »
des am 4. November 1881 mit Hinter
lassung einer mündlichen lehtwilligen Ä»
urdlllmg verstorbenen Herrn Probstpsa'''
rer, Simon Ritter v. Wilfan. cilie Förde'
rung zu stellen haben, aufgefordert, bel
diesem Gerichte zur Anmeldung und M ' -
thuung ihrer Ansprüche am

7. F e b r u a r 1 8 8 2 .

vormittags um 9 Uhr. zu erscheinen odc>
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu übe»
reichni. widrigcns denselben an die V "
lassciischaft. wemi sie durch Bezahl"'"
der angemeldeten Fm-dcnmgcn erschöpl
würde, lein weiterer Anspruch zustül'^'
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebA '

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht ^ '
oolMert am 15. Dezember 1881-
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„THE GRESHAM",
y Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterroioh: Filiale für Ungarn:

" w - Wien, Giselastrasse Hr. 1, Bnflapest, Franz-Josefplatz 5
™ im Hauso dor Gesollschaft. im liauso dor Gosellschaft.

Activa dor Gosollschaft Free. 70.623,179 50
Jahrosoinnahuio an Prämien und Zinson am 80. Juni 1880 , 14.077.98510
Ausrahlunpon für Vorsichonmgs- und Rontenvorträgo und für Rück-

käufo oto. Hcit BoBtchcn dor Gosollschaft (1848) „ 106.000,000-—
*n der letzton zwölsmonatlichon Goscbäftsperiodo wurdon boi der Go-

aollschaft für „ 58.733,650—
neuo Antriigo oingeroicht, wodurch dor Gosaramtbotrag dor in don
letzton 27 Jahren oingoroicbtoii Anträgo sich auf mohr ab . . „ 1,003.700,000'—
«tollt. — Prospocte und allo woitoron Aufschlüsse werden orthoilt durch dio

Oeneralagentur in Lai*bach, Triesterstrasse Kr. 3, II. Stock,
bei Val. Zescliko. (1220)12-11

Mannesschwache, Nervenzerruttunft
«äste- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

iPeruin-Piilver
1 (aus peruanischen Kräutern erzeugt).
' Du» Peruin-Puher ist oinzig und alloin dazu geoignot, um jodt

>ss^^vi##' Scliwllche dor Zeugung- und (Jeburtstlieile zu boliobon und so boim
luirlr u Manno dio Impotcu/ (MnmieHHclnrUclie) und boi Frauen dio Unsmclit-
Nor 7<U ̂ e8oiti^rP'i- Auch i.st es oin unersotzliclios Heilmittel boi allon Störungen dos
'noiHn!|y'Stoius' b o i ( l u r c l 1 S J l s l c " IIMtl Blutverlust bedingten EntkrUstungren und na-
Urs»li ' ( l u r c I ' Ausscliwclfungen, Onanie und nüchtlicho Pollutionen (als alleinige
nerv". <3t'r I lnl)(jtoi)Z) horvorgorufonon SchwUcliezusUlnden des Mannes, wio auch boi
der , C m Z l t t e r n i n Händon und Füssen sind hier die Mittel geboten, durch wolche
soliv-l i U s " l e l l ) l i c I i e Krsolg orziolt wird. — Prois oinor Schachtel sammt gonauor Bo-
«chroibung | «. so Ur. (4838) 30—13
AI t'i Alx l i a b o n i n I- 'stJ^ach boi Erasmus Btrschitz, Apotheker. (Generalagent:

• yisehner, dipl. Apotliokor, Wion, 11., Kaisor-Josof-Strasso 14.

«» twrdruckerei.

K Maria Zrenik !
3 zeigt höflichst an, dass sie eine ' (5615) 6—5 ^

" ^ ° O 27 (Z. 27'l^l. Q ü ^ S 27 S i
.^ l"'t zahlreichen und neschuiackuollcn Modrllm nusserichtet hat, und recommandiert r-
- « lUs- :^ ' -<- -, , s i" ' ^" «rchrtl'u Anslraneu. ^
^ ^lelch.^i<lss oiüp^ehll sie zu den b i l l i g s t e n P r e i s e n dns reiche
^ ^'ager feiner Stickereien «nd Stickmnfter, 2?
W alle Malinnqeil »lud Tchatlil-rniMn von Wol le , nlle Ärlen Schafwol laarne, ^
^ H lu i r n lind Eeiden in Spulen und Striihilcn, Häkel« und H<ri«shaum»volle, ^
3 E t r i l lma te r i a l c in Seide, Chenillen, Gold und Perlen, M ia»a rd i s r , P o i l l i - )5'

j " lacc, Näh«, Hätcl», E t r i l l « »llld sletznadeln feinster Qualillil mio S!lsl)l, ^
j.^z Vein mid Holz, Schniire, Knöpfe, Cularperlrn u. dgl. inehr; dann i?eder» ^

^ waren, Holz» »nid Galanterie« tteaenftände, Nippsache«, Wollwaren ».
^ nenester Mnster in großer Änvwahl und sehr preiswiirdig nebst Kranzschleifen ̂ ,
Z> mil Anfschrif ten und Kinderanöstat tungeu. 5»

Q Montiernngen u. answärtige Veftellungen werden Prompt.besorgt.

^ Verkaufslocale: Iudengaffe Nr. 1.
H — — — — ^«—,

Kran/schltisen.

Prämiiert
. mit der silbernen Preis-Medaille auf der Gewerbe-Ausstellung zu Eger 1880.

J'rümiiert Pramiiort mit dem Diplom Prftmiiort
tLfr »«« «80. „ft dor
Modaillo M d • H

_""""• B i t t i a e r s »"*»"»"•
Conifereii - Sprit

1st ein natürliches, unverfälschtes Destillatlonsproduct
der Fichte,

ein Erfrischungs- und Oesinsectionsmittel für die
Kinder- und Krankenstube, für das Zimmer der
Wöchnerin,

ein Vorbeugungsmittel gegen Infections-Krankheiten,
als: Diphtheritis, Scharlach, Masern, Blattern,
Typhus, Malaria etc.,

ein balsamisch heilendes Mittel bei den Krankheiten
der Athmungsorgane,

ein nervenstärkendes, schmerzstillendes Mittel bei
Schwäche, Migräne, Rheumatismus, Gicht, Zahn-
schmerz etc.,

ein Mundwasser zur Erfrischung und Reinigung des
Mundes und der Zähne, sowie zum Entfernen

| p g ^ des üblen Geruches aus demselben.
Einzig und allein ist Bittiicrs Conifcron-

Sprit boi (439H) 4 4

/ / / • Jil l , fiittiier,
Apotheker in Eeichenau, NiederöBterreich,
und in dorn unton antfoführten Doput zu
habon. Prois oinor Flasclio „C/oiiisoron-öj^it"

ATi8iclit einor FiaSClm HiUnorg „Conisoron- 80 kr. , G Flasclien 4 II., oinos Patcilt-
1 >"•"" mit dom l'atunt-zorBtttubuiiKsftiiparat. Zorstäubunßsapparatos 1 fl. 80 kr.

Zu habon in Laibach boi Jia.1. "v. rTxnJx:6czyy Apothokor.
Sl^^ Nur echt mit der Schiitzinnrke! Dor Piitent-Zcrstttubunff«-

»Pparat triitrt dio Firma «Blttuer, ReiehenHu, N.-Oe." oiiitfoffossoii. -^Hg

Zur Ueinigung und Schönheitspflege der Haut!
Eine nicht geringe Anzahl Consumenten geht bei dem Ankaufe von Toilette»

seifen von dem Grundsätze aus: „Je billiger, desto bcsfer!" — sie bedenlen dabei nicht, bafs
bei der »lesuchten Billigkeit der Zweck vollständig verfehlt und außerdem das ausgegebene
Geld fo gut wie weggeworfen ist.

Wir halten es daher im Interesse des p. t. Publicums für geboten, auf b«

Balsamische Ertmussöl-Seife der Gebrüder Leder
lKiiülkekel «st« <U»ssl m Anlin)

aufmerksam zu mnchen, welche sich als ein höchst m i l d e s , verschönerndes Wasch»
mittel empfiehlt und daher zur Bewahrung einer gesunden, we ihen, zar ten und
weichen H a u t , namentlich für Damen und Kinder mit zartem Teint, besonders an-
gezeigt ist. (531ü) 1 0 - 2

Als Rasierseife gebraucht, gibt sie einen dicken, lange stehenden Schaum und
macht das Vllllhaar weicher als jede andere Seise.

g M " Gebr. Lebers bals. Erduussol-Seife ist in Stücken mit
Gebrauchöllüwcisung i l 25 kr. — in Paketen 5. 4 Stück zu 80 kr. — in W W D ^
rosarothen Etiketten mit neuigem Stempel verschlossen von jeht ab stets M ^ s « ^
uorräthig in Laibach bri 2ä.^rä Hak?, ZrHäsr Xrigpsr, sow,e in allen X>Wu>ZM
bessere» Apotheken, Droguen-, Parflimeric», Spezerei» und NürnoergerwarcN' ^ W > V ^
Handlungen ltrains und Kärntens.

Unterzeichneter erlaubt sich einem p. t. Publicum di» «rg^benßt» Anzeige
lu machen, dass er das

„Cafe Mercur"
Ratlihausplatz Nr. 8

käuflich an lieh gebracht und selbes don 10. Jännor I. J. übernommen habe.
Um allen Anforderungen gerocht zu werden, wird deraelb» eifrigut be-

strebt »oin, dem p. t. Publicum nur da« Hoste zu bieten.
D*m gütigeu Zuepruche wärmstens sich ompfehlend

zeichnet achtungsvollst ergebonst

(167)3 3 liiidwig ljistner.

Höret und Ttaunet!
Das von einer Concursmassc einer Vl i tanniasi lbrr I-abril üliernommene Riejeulllgel wiro

tief unter dem Schichungswertc ndgegeben — Gegen Einsendung des Betrages oder auch gegen
Nachnahme von f! l» <»(> erhält jrderniann ein äußei sl gediegenes Äritannicisilber Spcisr'Ssrvice
von 5,1 Stück (welches früher über sl. 40 gekostet hat), und wird das Weißbleiben der Bestecke
2-', Jahre garantiert, und zwar :

<i Tafelmesser mit englischen Stahlklingen,
<l feinste Vritanniasilber^Oabcln, ^
ti massive Britanniasilber Speiselöffel, .^.V

12 feinste Britannillsilber-Kafscelösiel, ^ ^
1 schwerer Biilanniasilbri'Suppenschöpfer, >», ̂
1 schwerer Britanniasilbcl'Milchfchöpfel. ! A » ^
2 elegante Tafelleuchtcr, l ^ 3
6 schöne massive Eierbecher, ^ «
il prachtvolle feinste Zuckcrtassen, ' ^ .
1 Theeseiher feinster Sorte, » .2 .
1 vorziigl Zucker^ oder «fefierbehälter, ^
<l Stuck Äiitnnniasilbrr.ltierlöffel.

Als Beweis, dass dieses Inserat auf keinem Schwindel beruht, veröffentliche ich einige
von den tanssnden Danlschreibcn und Nachbestellungen, welche ich nach Ablauf von Jahren über
die Vovzüglichleil und Gediegenheit der von mir bezogenen Waren erhalten habe, und verpflichte
mich üfflntlich. wenn die Ware nicht conveniert, dieselbe ohne jeden Anstand zurückzunehmen

Alle von andrrcn Firme« annoncierten Vcftecke sind wertlose Nachahmungen. Wer daher
eine gute und jolidc Ware haben will, der wende sich nur an den alleinigen Aestellungsort von

I«. UseUrvu» Britanniaftlllrr-Fabriksliauptdepot^
Wien, V I . , Windmühlgasse »ir. 2«. lM2«) 20 1?

Wohlgeborener Herr N e l l e n ! Ich habe Ihre prompte Sendung mit Britanniasilber
erhalten nnd war damit vollkommen zufrieden. — Sie liattrn mit vollem Rechte angelündigt,
bafs kein Schwindel dabei fei Wollen Sie mir wiederum nachstehende Ware senden.

Heinrich Lanz Viitter von Lamruh,
hofrath des k, l. obersten wrrichlö' und Cassa« ionShofcs in Pension, in Graz.

Ener Wohlgeborrn! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen eine Varnitur Britannia»
silberwaren, ich bin dnmit vollkommen zufrieden und bitte mir abermals eine Sendung zu>
kommen zu lassen. Mi t Achtung

K l e i n Schel len (Siebenbürgen). Simon Fernengel, ev. Pfarrer,
Ferner find Dankschreiben und Nachbestellungen von den Herren! Vilmar Graf Palfy^

Dann in Stübinc,; ttarl Pruck. Koltha; Fero. Wautschura, l. l, Sleueramtsadjuml in Iamnitz;
Eajetan Netterer inTricn, - Diehl, ll-Poslmeistrr. hostowi^ Scvelmayer, t , l . Gendarm, Nuchers
(Vöhuien); Franz Hölzer !u Fclixdors; Graf ttarl Forgüch, Ghymcs ?c, ?c. eingelaufen

Pntzpnlvrr für meine Britanniasilbrl'Besteckc ist in großen Schachteln » 15i kr. bei mir
zu haben. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung angezeigt.

Julius ttcliaiiiiiuiiii*

MlSYKS ALZ.fl

Visher unerreicht in seiner Wirluna, ans die leichte üöslichkeit inSbcsun'
dcre schwer verdaulichrr Sprisl». die Verdauung und Mutrcinigung, die lkrnnh»
rung und Kräftigung oeö ztörpere«. Dadurch wirkt es bei täglich zwrimaligrm
und länger fortgesetztem Gebrauche als diätetisches Mittel bei vielen, srlbs! hart-
ni.cligrn beiden, als: Verdlluungsschwache, Sodlircnnrn, Anschoppungen der Bauch-
cingcwride, Trägheit der Gedärme, Glicdrrschwachc, Hnmurrhoidallciden aller
Ar t , Scrophrln, «ropf, Bleichsucht. Gelbsucht, chronische», Haulansschlägen, pe-
»iodischrm Kopfschmerz, Wurm «nd 3tc',»lra»lyelt, ^erschleimung; in der ein-
llcwurzeltcn Gicht und in der Tuberculose. Fci Hlilueralwasscrcureu leistet es
jowuhl vor als während des Grbrauches deiielven ^owie zur Nachcur vuizü^lichrDirnstr.

'^u haben beim Erzeuger, landschaftlichen Apotheler in Stockerau, und in
folgenden Depots- L a i b.i ch bei Herren Erasmus Äirjchip, Ios. Suoboda, Julius
v.Trnlzezn Apotheker; ^ u d o l f s w e r t ' Dom, R izzo l i , Apotheker^ ferner in allen
renonmlierten Apotheken Oesterreich-Ungarns.

Preis einer Schachtel 75 kr. D l M - Versandt von mindestens zwei Schach,
teln per Nachnahme. ^ W » (501A) 6—3
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Commis
(Christ, lodig). routinierter Detaillist, mit
empfehlendem Exteuriour, schöner, goläufiger
Schrift, wird für eino

Porzellan- u. Glas-Niederlage
acceptiert. Nur jone, welche mit erwähnten
Branchon vollkommen vortraut sind. wollen
Offerte mit genauer Angabe von Referenzen
nebst Photographie unter „Detai l l i s t 82'*
bis 30 d. M. Graz. posto rostant« Hauptpost,
einsenden. (234) 3—1

Ein Commis,
tüchtiger Specorist, als auch in der Gemischt-
warenhandlung bowandert, mit guten Referen-
zen, der deutschen und sloveuischon Sprache
kundig, sucht Stellung — Geehrte Anträge
sind an Miillerg Annoncenbureau in
Laibach zu richten. (3872)

•TüSBä"!
prachtvoll im Ton und Ausstattung, wird
verkauft- Alter Markt » . I, II I . Stock.
Zu besichtigen täglich von 11 bis 12 Uhr. i

Im Sonnwendhof
sind rn Georgi zwei grosso

Wohnungen
billig zu vermieten. (238)

Zwei scho'ne

Wohnungen s
in gesunder Lage mit 3, beziohungswoiso
4 Zimmern und Zugohör sind für Goorgi zu '
vermieten. — Nähere Auskunft ortheilt die \
Expedition dieses Blattes. (239) 1

HiiÜi^
bestehend aus 3 Zimmern sammt Zugohör, '
wird gesucht. — Gefällige Antrügo wollou :
an dio Buchhandlung von lg v. Kleinmayr !
u. Fed. Bamberg gerichtet werden. (241) 4-1

^ i

Ei no anständig« Familie sucht zu (»eorgsi '
eine freundliche, '-J bis 4 Zimmer umfassende
Wohnung in einem gut situiorton inneren \
Stadtthoile. (99) ä—2'•

Gefällige Offorte worden im Comptoir
der rLaibacher Zeitung" orbeton.

|C. J. HamannJ
9 Laibach, Rathhausplatz 17. i |
l i Grosses Lager von In- und Ausländer Jj
If Miodorn in allen Weiten. 9owohl in woiss [flj
flwio farbig, von 70 kr. bis 111 ü. gl

| [Halter
i j für Mädchen und Knaben, in woiss und ft
jll grau, von 1 H. 20 kr. bis 4 fl. ; besonders Mj
!fi| umpfohlond U

I Ball-Mieder, ?
(§• äussortit geschmackvoll ausgestattet., in jSj
•ij weiss, cromo, rosa, blau, ponceau und Pl
m bordeaux. [I]
K Hei bessereu Miodoni wird für echtes |n
jff Fischbein garantiert. o
'|i Auch werden Mieder genau nach E
| Angabe angefertigt. (230; ti-1 |

*«_*i_s_i___s_^^

Ein« in Handarbeit«»

geprsfte Lehrerin
aus Triest sucht Loctionen in diesem Fach,
wi« auch in der italienischen Sprache, nach
Bolioben in oder ausser dem Hauso zu ertheilen:
Römer/Strasse Nr . 17 , I . Stock. (170) 3-3

Inspector
für oino inländisch«

Lebens -Versicherungsanstalt
wird mit Gehalt und Provision acceptiert.
-- Angosehono socialo Stellung, Fach-
konntnis sowio Cautionsorlag Bind in-
bedingt orfordorlich. (5851) 3—3

Offerto unter „ I n s p e c t o r " an
Müllers Annoncenbureau in Laibach.

Fabrication roin wollenor

Damen-Kleiflerstoffe,
Kaschmiro, schwarz und farbig.

Versandt an Pr i r a tk i iudsehas t in be-
liebiger Motorzahl. Muster franco. Adrosso
für Oesterreich-Ungarn: (5639) 10—G

N. Steinhard, Prag.

Wocheiner Schnecken
gross und sott, pro KIO Stück 54 k r . , bei

Pohl & Supan in Laibacb
erhältlich. Daselbst auch (162)3-2

feinster Lecomter Ziegelkäse.

| LEOPOLD BARTOLIN, 1
I Handelsgärtner, |
l\ Maria-ThereBien-Strasse Nr. 1, f
£> empflohlt 8ur Saison sehr schöno Uoii- *>
ß quets sowie allo Gattungon frischer g|
$ Blumen, darunter sehr schöno Camellen, S
ff Rosen, Veilchen etc . , zu den billigsten £
J£ Preisen. H
v; Bestellungen por Post worden prompt iy
A effectuiert. (18H; 3 - 2 n

OOOOOOOOOOOOOO
0 Alle Arten Q

l Möbel , §°
ö von den «iufachston bis zu den ole- Q
A gantesten, JJ

A ganze Einrichtungen A
i r o n Wohnungen, Motols, liiidern etc., V

v Decorationen jeder Art ^j
v nud allo .soii.stiy-ii uinh(;lii;igig<.'ii ArhuiliMi V
Q liefert iu bester Ausführung zu billig.-d.on Q
A (12j 4 Preisen A

o Fr. Doberiet, o
0 Tapezierer- n. Mobolgrscluift, Q
Q Laibach. Franciscniiorga.sse Nr 14. Q

ff YAW W

I Faschings-Saison i
pj empfehle icli das Neueste in ui
ftBallknigeii und Dolmans a
g (sorties du bill), Cheiiillcn-g
gCapottes und Fichus, Kopt- g
guud Brust-Jiouqucts, auch g
K ganze Urarnitureu für Kopf- ffl
%\\. Kleiderputz in goschmack- jjj
S vollster Auslülirung-, Hurrah u. jjj
G Atlas in allcu Farben, Faille- #
Sband und Faille envers, H
SSatinband iu allen Farben S
tjf uml Broiton, spanische Hlon- $
ft den, Point d'Alenvon midS
ß Hretonnc-Spitzen, spaui- ^
gsche Barben, Ruches undd
ßjs228y <; i J a b o t s . g
(JJ Uestsortiortos Lager von }{]

g Damenmiedern, 3
ß i n - und ausländischer Fabrication, in |Ü
ffi bekannt vorzüglicher Fqcon. }y

g Hugo Fischer, g
fu Laibach, Preschernplatz. ui

BcLHstoffs
und siimmtlieh»

Balbrtikel
boi (128) 3

Heinrich Kenda, Laibach.

FilAien
täglich frisch und foin in

Winters Zuckerbäckerei,
Preschernplatz. (100) 4

Täglich

frische Krapfen
boi (83) :.'.

Pöderl. Lingergasse.

Kaffee M Reis.
Rlceardo M*ein.

Colonialwaren und Südfrüchte,
Triest, (»7) 4-2

Via St. Antonio Nro. I,
••rsondot nach tfanz Oostcrrpich-Ün^arn und
Doutichliind in Postpaketen ä ;> Kilo gegen
Nachnahme p o r t o f r e i und v er z o l l t , so-
mit ohno w o i t e r o Spesen l'iir (imi Ktn-

pfüngor:
Kaffee Ryo il 4 8 0 »

„ Baliia „ 5 • - -
„ Manilla II«ia r 5 30 _
„ Aliiiillla I«» „ 5 -50 ,
„ llulabui* „ 5 90 -<
„ M«nado r C* 40 o-
„ Malakaiba „ G-55 ^

Por l -Pr lnce , 0 70 5
Tafelrcia Ran^uon „ 1 40 ^

,. iMantova „ 1 65 •
„ Ostlglia, oxtrafoin . . „ 1 75
„ Legnag'o, glaco, hochf. „ 1 85
P. S. IJei Alitiiihrao von 50 Kilo auf-

wiirtt» bedoiitondo l>r(MH(:rin:issigung.

Hnr

Dcr p. t DairfMuflt crniöqlicht nicin
dlcsjnl̂ rissss

Ausvorkauf
«icier 100O Mclci. «u'dclNsr SpiNcn, das
sclwlic und billiqr Aliaiifiiniciit dcr Vall-
und Concert'Toiletten, und rrwäyuc
ilcdl'uliei lilcili schöne? Hcttinlcut sscschnlacl'
voller Blume», luic n»ä, i» sscluustcucn
N!i.!,!fliibrii Muil»', Allassl! imd Sat ins ;
st't,,'! ^'cl!»!'!^ in !i<nll !,, EntKwssräge»,
Pl,lcrini< und Mnntillc», „i,0 slei^ fill 's!^
^nsscl in modcnistrii Fischus, IabotS, Nil-
schcn, Bändern, Mieder», Fächern und
St^lttiimlucn.

Für (tostüm und Viaskeullälle
lco!lischc Gold^ und Tillierliorte», Spitzen,
Crcpincu, Franscn, Qunstcn, Flit ter, wie
uuch Uüljchicdl'uc iu das Fach eillschlägisic
Attitel. (104) U-! i

Hochachtungsvoll

I . S. Venedikt.

Tchlnevzlos
oljne lsinspriUllNss, ohne bic Vcrdnuunn störende
Ä'icdicam^itt,:, oh>^ ssolnctraull>tlten »»d VerusS»
slörung hcilt üach etucr i» lüi^äylisse» Hallen licsl<
bewährten, ganz neuen Methode

Harnröhrenflüsse,
uinvohl frlsch cütslaüt^,,!.' al? a„ch „och su schl
veral tete, natulnemlis«. „ l i ind l ich »nb schnell

V!it,il!^d dcr mcb, ssacullät,
Qid. 'Nnslalt nicht mehr Hab«burnev^issc, sondc»,!

Wien, Stadt, Srilcraasse Nl . l l .
Auch H,N!tcn!«schlä,i«!, 1i I r i l lü i l 'ü, sslusi! l'e>

ssrnucn, Bl,!»ch!»ch,, ttn,>»li>>l>,i^eit, Pollullonen

Mannesschwäche,
«I-Olj?. «line zu schucivcil "d.r ,n brennen, 2»! '
p l l l l i « uud Geschwüre aller « l t . V r i e j ü ' h
d>, l e l d e <UcOa ! l d l u» „ . Clle>»„stc Discrclion
vc^ür, , t , »nd werden Mcd»camenle a»s «erlanzc»
sowrt emnescnbet, (»5<« l l

I Täglich frische

Faschingskrapfen
| (181 20—8 l)«i

| Eudolf Kirbisch,
Conditor, Con^reHSplatz.

i Wäsche-, Leinen- |,
| und ?

1 Modewaren-Niederlage j
«i von §

1 J. C. Hamann, \
% Laibach, Rathhausplatz Nr. 17. ,'
fc, Bosto Bezug8quello aller Sorten :
% Horren-, Damen- und Kinder - Wäsche ̂
^ (eigenes Fabrikat), von <l»r oinsachsto» |
g bis sorgfältig feinster AiiHfiihrung; soli- jj
<̂  dostos Fabrikat von Leinwanden, Tisch-, %
k Eaffoo-, Hand- und Taschentüchern, Sör- ;'
5 vietten, Chiffon, Oxford, Perkalin, Bar-
ö Chend; grossos Lagor von Jn- und Aus» ;,
6 landorCravatten, Oachenez.divwsonWirk- ŝ
% vraren.Handachuhen.Hosenträgern.Hemd- -:

ŽJ knöpfen etc. etc. Besonders otnplohlo zur ?

I Fascüis-Saison \
^Eallhemden, Batist- und i\tlascr:kvatten, f
H schwarz« und farhigo Söideil- und Fil v1

5 d' Ecosse-Socken, Seiden- \\w\ Batist-fi
M Taschentücher, Gesundheits - Leitchen '
(«(Schwoissaugor), Halstücher etc., und >•
w vorsichero roellste und möglichst bil-j |
6 ligsto Proiso (2:'.5) 0-—1 |

w Hochachtungsvoll t

I O. «T. Xlniiisiiiii. I
<ä Stosl'niuster und Proiscourants werdon |
| auf Verlangen franco r.ugoaandt. |

9 W Direct aus Hamburg. " V 4

Kaffee
zu wirklichen Engrospreisen aus dorn b«'

kannten Versandtgeschäft von

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
iu Säckchen a 5 Kilo portofrei und inclusfr*

Vorpackung gogon Nachnahuio:

Mocca, ocht arab., hoch aromat. . . . 7'J1'
iVlenado, hoehfoinst im (joschmack . . 6 ' ^
Ceylon, Pe r l - , oxtrafoin 5 ^
Ceylon, blaugrün, odol ö'&^
Ceylon, Plantation, extrafein . . . . 5 '15

J a v a 1., goldgelb, hochfein 5 - t
.lava 11., goklgolb, sehr foin, mild . . 4 $
€uba, grün, sehr foin, kräftig . . . . 4 «jj
Perl-Mocca, foin, orgiobig 4 ^(
Vungras, grün, hochfoin, krältig . . . 4 ^
Java, blassgrün, foin, kräftig . . . . 4<4t'
-Santos, orgiobig 4 ' ^
I>omingo, wohlachmeckond : 5 ' ^
Klo, kräftig :V75

?MF" Specielle Preis-Verzeichnisse tW
Thee, Fischwaren, Conserven etc. auf Wun»^
franco und gratis. Ueber die Eeellität meüjj
Lieferungen erhalte ich fortwahrend &'
lobendsten Anerkennungen, " ^ ü (232) l
- ___•

Melbourne l »ttl. I . Preis: Silb. Medaille.

Kpielmcke,
4 bis 200 Stücke spielend; mit oder oh»<
Expression, Mandoline, Trommel, Olocll",
^5nstns>!!rttcn, .hiinmelsstimmen, Harsc»'
spiel,c. (5007) 4 4

2 bis lt i Ttiiclc spielend; ferner Mces<
»aircö, Ci^ancust.nidrr. SchweizerlinlisclM
Phutossraphil'-Albiims. Schri'ivzcus,!', Hand'
chuhlaslcn, Ärirslichlnurrsr. Älumenvasc".

Ciji lnrrnl' lui^ Tabalodosrn, Arbeitstisch«''
,V>"schcn, Nielssläscr, Porlemunnaies,
^ü'hls?c. nllrs »ii! Milsil. Stets da»
^clic,tc imd Vulziisslichslc empfichll

I . H. Heller, Bern (Schweiz).
z M " ^ u r dill'ctl'r Äczuss aarau<l"'l

Echtheit; illustrierte Plri<«liftcn sendefranc^

l)uni>.ihi.^8; ank.'imva^ ß,v ,uäs
l«I^)s- ß><1 a.,q,»)c,c>^ ulaa'u^.:ocu,),<»V " "
il,^ijnW uiq ,,.inlu uHuliuc,̂  ^AlUlL l)s)<)'l>»
uoa .lUvizog; Ul> )j,,)W uo,zussPj «q <)l)I

Wrucl und « « r l a , von Jg. v. »leinmavr K sseb. ««mberlj.


